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AUF E IN  WORT

Im letzten Jahr hat mir eine Freun-
din zu Ostern geschrieben: 

 „„Ich wünsche dir ein 
frohes Osterfest und die 
Freude über die Auferste-
hung, neues Leben und 
Lebendigkeit. Für mich 
ist noch Karfreitag.“ 

Wer kennt das nicht, dass man nicht 
in Feststimmung kommt, weil das 
Leben etwas anderes fordert als das, 
was gerade im Leben obenauf liegt.

Da wird nicht so einfach Ostern … 
und trotzdem oder gerade deshalb 
feiern wir dieses Fest als dreiteiliges 
und doch ein Fest: 
Wir feiern den Gründonnerstag zum 
Einstieg in das Triduum Paschale, 
mit der Nacht des Verrates und der 
Angst, die Todesstunde Jesu und 
dann das Fest der Auferstehung. Die 
Auferstehung kommt erst nach der 
Nacht des Todes.
 
Wir begehen dieses Fest, damit 
wir uns an das Versprechen Gottes 
erinnern: Ich kenne die Tiefen des 
Menschseins, ich kenne Angst und 
Verrat, Verzweiflung und Trauer, den 
Tod UND die Auferstehung.
 
Wie gut ist es, wenn ich diese Erfah-
rungen, dass Gott mein Leben will, 
sammeln und gerade dann, wenn 
es schwierig wird, daraus Kraft und 
Trost schöpfen kann.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich 
einen Hoffnungs- und Trostproviant 
für schwierige Tage anlegen können, 
damit Sie im Blick auf die Auferste-
hung mutig Schritte in die Zukunft 
gehen können. 

Frohe und erfüllte Ostertage!
 Ihre
 Christine Seufert
 Pastoralreferentin

Wenn Herausforderungen im 
Leben gerade fordern und 

zweifeln lassen …

Wenn eine Krankheit Träume 
und so manchen Wunsch 

in Frage stellt …

Wenn Streit oder ein Konflikt 
die Freude an der Arbeit und 

am Miteinander nimmt ... 
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SAKR AMENTE

Krankensalbung
Wenn Sie für sich oder Angehörige 
das Sakrament der Krankensalbung 
wünschen, dann rufen Sie bitte in 
Ihrem zuständigen Pfarrbüro an.
Ein Priester kommt dann zu Ihnen.

Hauskommunion
Wenn Sie die Heilige Kommunion 
nach Hause gebracht bekommen 
wollen, melden Sie sich im Pfarr-
büro oder kommen Sie vor einem 
Gottesdienst einfach in die 
Sakristei. 

Segenszeit
Samstags haben Sie ab 16:30 Uhr 
die Möglichkeit, am Eingang der 
Herz-Jesu-Kirche Bad Kissingen 
(Treffpunkt vor Beichtraum) zum 
Ende der Woche manche innere
„Last“ loszuwerden (evtl. auch 
durch Beichte), um befreit in die 
neue Woche zu starten. Sie können 
aber auch sich selbst oder einen 
Gegenstand segnen oder sich 
durch das Sakrament der 
Krankensalbung stärken lassen.

Beichtgelegenheit
Donnerstags ab 16:30 bis 17:30 Uhr, 
im Beichtraum in der
Herz-Jesu Kirche, Bad Kissingen.
Montags nach der 8:30 Uhr-Messe 
in der Sakristei in der Herz-Jesu 
Kirche, Bad Kissingen.

Persönliches Beichtgespräch
Wenn Sie ein persönliches Beicht-
gespräch vereinbaren wollen, dann 
melden Sie sich bei einem der 
Priester: 
■ Pfarrvikar Karl Feser 
Tel.: 0971 / 69 98 28-17 
■ Pfarrer Gerd Greier 
Tel.: 0971 / 69 98 28-18
■ Pfarrvikar Matthias Karwath 
Tel.: 0971 / 69 98 28-25
■ Pfarrer P. Sony Kochumalayil 
Tel.: 09704 / 60 19 51

Bild: Tobias Gaiser Pfarrbriefservice.de

Bereitschaftsdienst
Wenn Sie in einem dringlichen 
seelsorgerlichen Anliegen oder 
in einem Notfall eine/n 
Seelsorger/in sprechen möchten 
und Ihr zuständiges Pfarramt 
nicht erreichbar ist, dann errei-
chen Sie unseren Bereitschafts-
dienst täglich bis 20:00 Uhr unter 
der Telefonnummer:
01 76 /  43 27 55 25
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FR IEDENSGEBET
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KR ANKENSALBUNG

Zu einem besonderen Gottesdienst lädt die Pfarrei Sulzthal am Montag, 
3. Juni, 14:00 Uhr in die Kirche ein. Bei diesem speziellen Segnungsgottes-
dienst besteht die Möglichkeit, einen Einzelsegen in Stille oder in einem 
persönlichen Anliegen für eine anstehende Lebensentscheidung, eine 
Prüfung oder eine andere Herausforderung zu erhalten.
Auch für die Zeit einer Trauer, einer persönlichen Verunsicherung oder 
schwierigen Lebenssituation will der Segen ermutigen und Zuversicht 
schenken. 
 
Im Rahmen des Gottesdienstes besteht zudem auch die Möglichkeit, 
das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen. „Die Salbung wurde 
anstelle der früher üblichen Letzten Ölung eingeführt, kann mehrmals 
empfangen werden und ist ein schönes Zeichen der Stärkung und Hei-
lung für jung und alt in einer Zeit der Krankheit“. 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zu Kaffee, Tee und Kuchen im 
Pfarrhof neben der Kirche im Rahmen des Pfarrfests eingeladen. 

Die Pfarrgemeinde Sulzthal bittet darum, andere auf diesen Gottesdienst 
aufmerksam zu machen und gegebenenfalls ihre Begleitung oder eine 
Mitfahrgelegenheit zur Kirche anzubieten.
Der Gottesdienst, zu dem alle willkommen sind, soll auch ein Zeichen der 
Gemeinschaft und Verbundenheit untereinander sein.

Grundsätzlich gilt: 
Wenn Sie diese Stärkung für sich wünschen, ist das im Anschluss einer 
jeder Messfeier möglich. Sprechen Sie einfach den jeweiligen Priester an.
Sie können natürlich jederzeit einen anderen Termin vereinbaren (z.B. mit 
einem Besuch zuhause oder bei Angehörigen, Freunden und Bekannten).  

Gottesdienst mit Krankensalbung
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NEUE BESCHÄF T IGTE  IM PFARRBÜRO 

Vorstellung der neuen Beschäftigte im Pfarrbüro 

Liebe Christinnen und Christen,

ich freue mich, dass ich mich als 
neue Beschäftigte im Pfarrbüro 
im 
Pastoralen Raum Bad Kissingen 
vorstellen darf.
Mein Name ist Barbara Schmitt, 
und ich bin 44 Jahre alt. Ich woh-
ne mit meinem Ehemann Jürgen 
und meinen drei Kindern Lukas 
(12), Elias (8)und Johannes (4) in 
Thulba.

Bis Ende Februar arbeitete ich als 
Sekretärin bei der kja Main-Rhön 
in der Außenstelle in Bad Kissin-
gen.
Meine Freizeit verbringe ich am 
liebsten mit Familie und Freun-
den. Ansonsten jogge ich gerne 
und fahre Fahrrad.

Ich freue mich auf die neue Aufgabe, 
eine gute Zusammenarbeit und viele 
herzliche Begegnungen mit Ihnen.
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AM PULS  DES  LEBENS

 „„Schwer ist leicht was“ 
… oder auch anders …

Diesen Titel trug der erste Soloauf-
tritt des bayerischen Kabarettisten 
und Schauspielers Ottfried Fischer. 
„Schwer ist leicht was“ - hinter 
diesem so einfach dahingesagten 
Wort steckt für mich tiefe mensch-
liche Erfahrung: wie schnell wird 
in unserem Leben etwas schwer, 
kostet Energie und bringt mich aus 
meiner Mitte. Wie schnell bin ich 
dabei, vor allem dann, wenn mir 
der Alltag mit seinen Herausforde-
rungen über den Kopf wächst, dass 
alles schwierig wird. 

„Schwer ist leicht was“ - dazu 
tragen unsere Gedanken einen 
besonderen Teil bei. Und vielleicht 
haben Sie selbst schon erfahren, 
wie unterschiedlich Sie mit Heraus-
forderungen umgehen. Manches 
Mal gehen Dinge leicht von der 
Hand und ein anderes Mal ist es 
wieder total schwierig, obwohl ich 
noch der gleiche Mensch bin. Un-
sere Gedanken sind wie Brillen, mit 
denen wir auf unsere Wirklichkeit 
schauen: 

manchmal ist sie schwarz-weiß 
oder bunt, dann vielleicht auch 
rosarot, mitunter sehe ich alles
vergrößert, dann nur einen Über-
blick.

So lohnt es sich, sich immer wieder 
selbst zuzuhören: Was erzähle ich 
über mich? Was erzähle ich über 
eine bestimmte Situation? Wie 
klingt es, wenn ich über eine Her-
ausforderung oder einen schwieri-
gen Menschen spreche? 

Interessant bleibt, dass diese Sätze 
unreflektiert auf alle Fälle wahr 
sind, weil sie unsere Aufmerksam-
keit und unsere Wahrnehmung fil-
tern. Umso heilsamer ist es, immer 
wieder zu reflektieren, was ich den-
ke, weil das meine Wahrnehmung 
verändern kann. 

Ich könnte zu: „Heute war alles 
schwierig!“ dazulegen: „Und wor-
über habe ich mich heute gefreut?“. 
Statt mir sicher zu sein, dass dieser 
Weg noch so weit ist, könnte ich 
hinschauen: Was habe ich denn 
alles schon geschafft?
Zu der Aussage „Alles wird her-
ausfordernder, immer schwieriger 
und nichts funktioniert mehr wie 
früher“, könnte ich mir überlegen: 
„Und was will da neu werden in 
meinem Leben?“

Als Christinnen und Christen ist 
uns zusätzlich etwas Wunderbares 
geschenkt: Wir können mit den Au-
gen des Glaubens, des Vertrauens, 
der Hoffnung und des Lichtes auf 
unser Leben schauen und damit 
vielleicht neue Hoffnungspuren 
legen und Licht anmachen, wo es 
dunkel wird.

Vielleicht probieren Sie das einfach 
mal aus, sich selbst gut zuzuhören 
und neugierig zu entdecken, wie 
Sie noch denken können.

Vom verstorbenen Aachener 
Bischof Klaus Hemmerle gibt es 
einen schönen Text, der gut dazu 
passt:

„Ich wünsche uns Osteraugen,
die im Tod bis zum Leben sehen,
in der Schuld bis zur Vergebung,
in der Trennung bis zur Einheit,
in den Wunden bis zur Heilung.

Ich wünsche uns Osteraugen,
die im Menschen bis zu Gott,
in Gott bis zum Menschen,
im ICH bis zum DU
zu sehen vermögen. 

Und dazu wünsche ich uns
alle österliche Kraft und Frieden,
Licht, Hoffnung und Glauben,
dass das Leben stärker ist als der 
Tod.“
 

 Ihre
 Christine Seufert
 Pastoralreferentin

Am Puls des Lebens - Ostern 2024

Aufbruch Foto: pixabay
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K AR-  UND OSTERWOCHE

Die Kar- und Ostertage gelten als 
Höhepunkt des Kirchenjahres. Be-
sondere Gottesdienste prägen den 
Zeitraum zwischen Palmsonntag 
und Ostersonntag. Warum ist das 
so? Was haben diese Tage für eine 
Bedeutung, auch für das eigene 
Glaubensleben?
 

Karwoche heißt die Woche vor Ostern (abgeleitet vom althochdeut-
schen Wort „kara“ = Trauer, Klage). Die Christen der ersten Jahrhunderte 
nannten die Woche „Heilige Woche“. Sie beginnt mit dem Palmsonntag 
und endet in der Nacht zum Ostersonntag. In der Karwoche gedenken 
die Christen des Leidens und Sterbens Jesu, wobei sich der Blick schon 
auf Ostern richtet, das Fest der Auferstehung Jesu.
 
Der Palmsonntag eröffnet die Karwoche. Im Gottesdienst wird mit ver-
teilten Rollen eine der biblischen Passionserzählungen vorgelesen. Die 
Passionserzählungen berichten vom letzten Abendmahl Jesu, von seiner 
Gefangennahme und Verurteilung, der Kreuzigung und dem Begräbnis.
Seinen Namen erhielt der Palmsonntag vom frühen Brauch, an diesem 
Tag Palmzweige zum Gottesdienst mitzubringen. Die Evangelien berich-
ten, dass die Menschen Jesus zujubelten und ihm grüne Zweige auf den 
Weg legten, als er vor seinem Leiden in die Stadt Jerusalem einzog.
Zum Gedächtnis an diesen Einzug Jesu in Jerusalem werden am Palm-
sonntag grüne und blühende Zweige (bei uns vielfach Buchsbaumzwei-
ge) vor der Kirche gesegnet. Die Gemeinde zieht dann mit den Zweigen 
in der Hand zum Gottesdienst in die Kirche. Diese „Palmprozession“ ver-
steht sich als ein öffentliches Bekenntnis der Gläubigen zu Jesus Christus.
 
In der Abendmesse des Gründonnerstages gedenkt die Kirche des 
letzten Abendmahles Jesu mit seinen Jüngern und feiert die Einsetzung 
der heiligen Eucharistie durch Jesus. Es ist der Abend, an dem der Herr 
seinen Jüngern die Geheimnisse seines Leibes und Blutes überlieferte: 
„Tut dies zu meinem Gedächtnis ...“

Das „Grün“ des Gründonnerstages stammt vermutlich vom mittelhoch-
deutschen „greinen“, weinen. Am Gründonnerstag wurden früher Men-
schen, die für schwere Sünden öffentlich büßten, wieder in die kirchliche 
Gemeinschaft aufgenommen. Diese Büßer nannte man auch „Weinen-
de“.
Im Gottesdienst am Abend des Gründonnerstages werden mancherorts 
Mitgliedern der Gemeinde vom Priester die Füße gewaschen. Das starke 
und eindrucksvolle Zeichen der Fußwaschung, die geschwisterliche Liebe 
ist das Kennzeichen der Jüngerinnen und Jünger Jesu. Obwohl es ein 
Knechtsdienst war, hatte auch Jesus beim letzten Abendmahl den Jün-
gern die Füße gewaschen. Die Glocken und die Orgel erklingen an die-
sem Abend bis zur Osternacht zum letzten Mal. Sie schweigen zeichen-
haft an den Tagen des Leidens und Todes Jesu. Auch das Entfernen des 
Altarschmuckes am Ende der Messe und die Übertragung des eucharis-
tischen Brotes zu einem Seitenaltar stimmen die Gläubigen darauf ein.
 
Der Karfreitag ist als Gedächtnistag der Kreuzigung Jesu seit dem 
vierten Jahrhundert bezeugt. Strenges Fasten kennzeichnet diesen Tag. 
Um 15 Uhr, der Todesstunde Jesu, versammelt sich die Gemeinde und 
erinnert an das Leiden und Sterben Jesu am Kreuz. Die liturgische Feier 
besteht aus drei Teilen: dem Wortgottesdienst mit der Verlesung der 
Passionsgeschichte aus dem Johannesevangelium, der Kreuzverehrung 
und den großen Fürbitten. In manchen Gemeinden kennt man das 
„Heilige Grab“, das entweder in den Kirchen seit alter Zeit vorhanden ist 
oder an geeigneter Stelle sinnbildlich hergerichtet wird. Gegen Abend 
des Karfreitags findet dann dort die „Grablegung“ statt. Eine Darstellung 
des Leichnams Jesu, evtl. auch die 14. Kreuzwegstation, wird an einem 
geeigneten Ort niedergelegt. Man schmückt den Ort mit Blumen und ist 
eingeladen zum stillen Gebet.

Den Karsamstag prägen der Tod und die Grabesruhe Jesu Christi und 
die Trauer darum. An diesem Tag wird keine Heilige Messe gefeiert, die 
Altäre in den Kirchen bleiben leer und ungeschmückt. Der Karsamstag 
ist so etwas wie ein Symbol für die christliche Existenz: „Der Christ lebt 
in der Spannung von Tod und Auferstehung. Die Theologie spricht vom 
'Schon' und 'Noch nicht'. Dem Christen ist zugesprochen, dass er an ei-
ner lichten Zukunft schon Anteil hat, doch zugleich lebt er noch mit den 
Schatten des Todes.“ (Benedikt Kranemann)

Was feiert die Kirche in der Karwoche und an Ostern?
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'Schon' und 'Noch nicht'. Dem Christen ist zugesprochen, dass er an ei-
ner lichten Zukunft schon Anteil hat, doch zugleich lebt er noch mit den 
Schatten des Todes.“ (Benedikt Kranemann)

Was feiert die Kirche in der Karwoche und an Ostern?
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K AR-  UND OSTERWOCHE

Ostern  ist das Fest der Auferstehung Jesu von den Toten. Bereits die ers-
ten Christen müssen eine Jahresfeier des Todes und der Auferstehung Jesu 
Christi gekannt haben.  
  Die Auferstehung Jesu wird als Sieg über den Tod gefeiert und ist das Fun-
dament des christlichen Glaubens. Mit dem Auferstehungsglauben verbin-
det sich für die Christinnen und Christen die Hoffnung, dass nicht der Tod 
das letzte Wort über das Leben des Menschen hat: „Uns Christen droht 
nicht der Tod. Was uns ‚droht’, ist die Auferstehung.“ (J. Calderón)  

Die Osternacht  ist darum auch eine Feier des Lebens.  
  Mit der Osternacht beginnt die Osterzeit, die fünfzig Tage bis zum   
  Pfi ngstfest dauert. Auch jede Sonntagsmesse gilt als Osterfeier,  als Feier 
des Todes und der Auferstehung Jesu Christi.  

     Text und Bild: pfarrbriefservice.de  
     Zusammenstellung von Diakon Christoph Glaser  

  Was feiert die Kirche in der Karwoche und an Ostern?  
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DAS SAKR AMENT DER VERSÖHNUNG 

Die Aufforderung zur Umkehr zieht sich bereits durch das Alte Testament. 
Immer wieder wird das Volk Israel aufgerufen, zu Gott umzukehren. Dazu 
wurden auch Propheten zum Volk Israel gesandt.
 
Umkehr ist ein Element, das alle großen Religionen kennen. Im Neuen 
Testament lesen wir, dass Johannes der Täufer bereits zur Umkehr aufruft 
und dazu eine Taufe im Jordan anbietet. Jesus heilt und vergibt Schuld, er 
beauftragt seine Jünger, Sünden zu vergeben.
 
Umkehren und neu anfangen können ist ein wesentliches Element im Le-
ben von uns Menschen. Wir kommen immer wieder an unsere Grenzen, 
werden schuldig aneinander, an der Gemeinschaft, an uns selbst und na-
türlich auch an Gott. Schuldig werden trennt uns und erschwert oder ver-
hindert Kontakt zu anderen und zu mir. Umso mehr ist es kostbar, umzu-
kehren, Fehler und Schuld zu erkennen, um Verzeihung zu bitten und uns 
mit uns selbst und unseren Fehlern, unserer Schwäche, unserer Begren-
zung und unserem Schuldigwerden auszusöhnen und neu zu beginnen.
 
In der kirchlichen Tradition ist mit der Taufe seit Beginn der christlichen 
Gemeinden die Vergebung der Sünden verbunden. Deshalb haben sich 
viele erst gegen Ende ihres Lebens taufen lassen, damit sie durch die Tau-
fe frei von Schuld und Sünde sind. In der späteren Geschichte der Kirche 
waren öffentliche Beichten bei schwerwiegenden Vergehen möglich. Am 
Beginn der Fastenzeit bekannten die Menschen ihre Sünden öffentlich, 
trugen das Bußgewand während der Fastenzeit und sühnten durch Buße, 
Fasten und Werke der Barmherzigkeit ihre Schuld. Nach dem Wortgot-
tesdienst mussten die Büßenden den Gottesdienst verlassen. Zu Ostern 
wurden sie wieder durch die Lossprechung in die Gemeinschaft aufge-
nommen.
Im frühen Mittelalter entstanden die Ohrenbeichte und das Beichtge-
heimnis. Es wurden keine öffentliche Beichte und auch kein Ausschluss 
aus der Gemeinschaft verlangt. Die Sündenvergebung wurde privatisiert 
und zum Prozess zwischen Beichtendem und Priester.

Die Beichte wurde vom späten Mittelalter bis zur Neuzeit eine Vorausset-
zung für den Empfang der Eucharistie. Zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
regierte Papst Pius X., ein großartiger Seelsorger. Er ermutigte die 
Gläubigen zum häufigen Empfang der hl. Kommunion, nicht nur einmal 
im Jahr. Allerdings blieb es bei der Verkoppelung von Beichte und Kom-
munion. So kam es zu regelmäßigen und häufigen Beichten, wie es in der 
Geschichte der Kirche einmalig war. Die Großeltern und auch die 
Eltern erinnern sich noch an die Praxis der monatlichen Beichte und an 
den Kommunionempfang am folgenden Sonntag.
 
Seit dem Zweiten Vatikanischen Konzil sind den Katholikinnen und Katho-
liken auch andere Formen der Sündenvergebung wieder bewusster: im 
Bußgottesdienst, wenn Menschen um Verzeihung bitten, in der Feier der 
Eucharistie sowie beim Beten des Vaterunsers. Das Sakrament der Versöh-
nung wird auch nicht mehr mit dem Empfang der Kommunion verbunden.
 
Mittlerweile hat das Sakrament der Versöhnung sowie auch die anderen 
Formen der Sündenvergebung in der Glaubenspraxis sehr an Bedeutung 
verloren. Gleichzeitig bietet es uns aber die besondere Chance, in einem 
geschützten Rahmen meine Schuld und mein Versagen, meine Begrenzt-
heit und Schwäche vor einem Priester auszusprechen, mich zu beraten 
und die Verzeihung meiner Schuld von Gott zugesagt zu bekommen. Ich 
darf neu anfangen, immer wieder. Ich darf mich und mein Leben unter 
Gottes Barmherzigkeit und seine Liebe stellen.
 
Die Feier der Versöhnung ist eine Einladung zum Aussöhnen, Aufräumen 
in meiner Seele. Ich werde aufgerichtet und entlastet, weil Gott mir mit 
seiner Barmherzigkeit und Liebe begegnet und ich in der Lossprechung 
und Zusage sein Ja zu mir hören und verinnerlichen kann.
 
Sie sind gerade in diesen Tagen eingeladen, wieder einmal diese beson-
dere Chance in einem persönlichen Beichtgespräch zu nutzen. Und falls 
Ihnen dies (noch) nicht möglich ist, stehen Ihnen auch unsere Seelsorge-
rinnen und Seelsorger zu einem persönlichen Gespräch bereit.

 Christine Seufert
 Pastoralreferentin 

Das Sakrament der Versöhnung
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AUF DEM WEG ZUR ERSTKOMMUNION

haben die Kommunionkinder und ihre Familien einiges erleben dürfen.
 
Nach dem ersten Kennenlernen fanden in einigen Gemeinden Gruppen-
stunden statt. Außerdem beteiligten sich mehrere Kinder bei Aktionen in 
der Gemeinde und / oder feierten Gottesdienste mit. 

Zusätzlich konnten sie drei Familiennachmittage zu unterschiedlichen 
Themen besuchen:

 

Das diesjährige Mottolied „Du gehst mit“ verbindet die gesammelten 
Erfahrungen der Vorbereitungszeit und lässt das Vertrauen in Jesus als 
wertvollen Freund und Wegbegleiter für das Leben wachsen.

Daher freuen sich die Kinder nun auf das Fest der ersten heiligen Kom-
munion, das sie an einem Sonntag in der Osterzeit feiern werden.
Die Termine in den jeweiligen Orte entnehmen Sie bitte der Gottesdien-
stordnung. Ebenso wird in den Schaukästen aller Kirchengemeinden ein 
Plakat mit den Namen der Kinder veröffentlicht, die dort Erstkommunion 
feiern.

Wir möchten Ihnen auch sehr ans Herz legen, die Kommunionkinder mit 
ihren Familien im Gebet zu begleiten. Sie dürfen auch gerne die Kinder 
am Tisch des Herrn willkommen heißen und den Erstkommuniongot-
tesdienst mitfeiern. Erfahrungsgemäß ist genug Platz für alle Gäste der 
Kinder sowie Gemeindemitglieder an diesen Tagen vorhanden.

P.S.: Das Mottolied finden Sie hier: 

 Für das Feldteam Erstkommunion
 Heike Tremer, Christine Seufert,
 Barbara Voll und Raphael Streb

 

Auf dem Weg zur Erstkommunion im Jahr 2024 ...

Im Januar entdecken die teilnehmen-
den Kinder und Erwachsenen neue 
Seiten der Bibel. Gegenseitig stellten 
sie sich Sprichworte der Bibel pantomi-
misch vor. 

Zudem wurde mithilfe eines Wimmel-
bildes das Leben zur Zeit Jesu ent-
deckt. Viele gingen bereichert mit 
wertvollen Informationen zum Aufbau 
der Bibel und einem Bibelvers aus dem 
Bibelkeks nach Hause.

Im Dezember machten sich die Fa-
milien mit der Schnecke Sophia auf 
den Weg nach Bethlehem und er-
hielten dabei Impulse zum Thema 
Versöhnung und einem friedlichen 
Miteinander.

Im Februar wurden die einzel-
nen Elemente der Eucharistiefei-
er anschaulich und verständlich 
erklärt. Auch das Brechen und 
Teilen eines Brotes veranschau-
lichte den Gemeinschaftsaspekt 
der Feier.
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WE IHE  ZUM DI AKON 

Lang ist’s her! Und dankbar 
schaue ich zurück auf die vielen 
guten Erfahrungen, die ich in 
meiner Kindheit und Jugend in 
meiner Bad Kissinger Heimatge-
meinde machen durfte. Beson-
ders prägend war für mich die 
Ministrantenzeit, die sich an mei-
ne Erstkommunion angeschlossen 
hat. 

Nicht nur die Liebe zur Liturgie 
wurde dadurch in mir grundge-
legt. Es war eine tolle Zeit der 
Gemeinschaft, aus der Freund-
schaften hervorgegangen sind, 
die bis heute bestehen. Es war 
eine Zeit der Begegnung mit für 
mich prägenden Personen. Es 
war eine Zeit, in der wir als Runde 
der älteren Minis in ganz großer 
Freiheit Dinge ausprobieren konn-
ten, in denen wir als Jugendliche 
Kirche aktiv und eigenverantwort-
lich mitgestalten durften. 

Im Pfarrgemeinderat konnte ich 
dann über den Bereich der Ju-
gendarbeit hinausschauen und 
manche Herausforderungen 
kennenlernen, die das Leben einer 
Kirchengemeinde so mit sich 
bringt. Diese praktischen Erfah-
rungen, verbunden mit meiner 

schon früh entdeckten Freude am 
theologischen Nachdenken und 
an der spirituellen Suche, haben 
schon sehr bald die Entscheidung 
in mir wachsen lassen, Theologie 
zu studieren und einen kirchlichen 
Beruf anzustreben.
Während meines Theologiestu-
diums in Tübingen wurde ich 
zunehmend in der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart heimisch und 
traf dann die Entscheidung, mich 
dort für die Berufsausbildung zum 
Pastoralreferenten zu bewerben. 
2010 wurde ich als Pastoralrefe-
rent beauftragt. Seit 2013 lebe ich 
mit meiner Frau Judith, die auch 
Pastoralreferentin ist, und mit un-
seren drei Söhnen in Baiersbronn 
im Nordschwarzwald. 

Dort bin ich als Pfarrbeauftrag-
ter tätig. Das bedeutet, ich bin, 
obwohl ich kein Priester bin, 
nicht nur mit der Seelsorge am 
Ort, sondern auch mit der Ge-
meindeleitung beauftragt – eine 
Tätigkeit, die mich sehr erfüllt und 
mir viel Freude macht.

Vor ein paar Jahren begann ich, 
mir die Frage zu stellen, ob die 
Weihe zum Diakon ein Schritt sein 
könnte, der gut zu 

meiner Tätigkeit und zu meiner 
Berufung passt. 2021 habe ich 
mich offiziell auf den Weg zur 
Diakonenweihe begeben. 

Am Samstag, 18. Mai, um 10:00 
Uhr ist es dann soweit. Zusam-
men mit acht weiteren Männern 
werde ich im Dom St. Eberhard in 
Stuttgart von unserem Weihbi-
schof zum Diakon geweiht. 

Mit dem Weihesakrament drücke 
ich von meiner Seite her aus, dass 
ich mich mit meiner ganzen Per-
son für den Dienst an Gott und an 
den Menschen in unserer Kirche 
zur Verfügung stelle. 

In der Handauflegung durch den 
Bischof schenkt Gott auf beson-

dere Weise seinen Geist, um mich 
für diesen Dienst zu stärken. Dar-
auf freue ich mich sehr.

Ganz besonders freue ich mich 
auch darüber, dass ich mit Pfarrer 
Gerd Greier vereinbart habe, dass 
ich schon bald nach meiner Weihe 
in meiner Heimatkirche in Bad 
Kissingen als Diakon im Gottes-
dienst mitwirken darf, und zwar 
am Sonntag, 2. Juni, um 10 Uhr. 

Auch wenn ich jetzt schon eine 
ganze Weile nicht mehr in Bad 
Kissingen lebe, werden meine 
Heimatgemeinde und meine 
Heimatkirche, in der ich Taufe, 
Erstkommunion und Firmung 
feiern durfte und in der ich so 
viele Jahre als Ministrant tätig war, 
immer einen besonderen Platz in 
meinem Herzen haben.
Deshalb würde ich mich freuen, 
Sie beim Gottesdienst am 2. Juni 
zu sehen. Und wenn Ihnen der 
Weg nach Stuttgart nicht zu weit 
ist, lade ich Sie natürlich auch sehr 
herzlich zu meiner Weihe ein. Auf 
jeden Fall bin ich Ihnen dankbar, 
wenn Sie mich in den Wochen bis 
dahin mit Ihrem Gebet begleiten.

 Mit vielen herzlichen Grüßen
 Ihr Dominik Weiß

Weihe zum Diakon  
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Weihe zum Diakon  
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WALLFAHRT NACH FR IDR I T T

Am Mittwoch, 1. Mai, dem 
Hochfest „Maria, Schutzfrau von 
Bayern (und besonders Fran-
ken)“ist wieder die alljährliche 
Wallfahrt zum kleinen Marienwall-
fahrsort Fridritt.

Die Wallfahrt steht unter dem Jah-
resmotto des Bistums Würzburg: 
„Wir haben seinen Stern aufgehen 
sehen“ und wird von Pfarrer Gerd 
Greier begleitet.

Beginn ist um 6:00 Uhr an der Ma-
rienkapelle am Kapellenfriedhof 
Bad Kissingen.
Wer will, kann auch ab ca. 11:00 
Uhr vom alten Sportplatz ober-
halb von Münnerstadt das letzte 
Stücke mitlaufen. 

In Fridritt wird dann um 12:00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche die 
Eucharistie gefeiert.

Anschließend ist Bewirtung beim 
Dorffest in Fridritt.

Um 15:00 Uhr feiern wir in der 
Kirche noch eine feierliche Maian-
dacht zum Beginn des Marienmo-
nats Mai.

Für die Wallfahrt gibt es wieder 
ein Begleitfahrzeug. Bitte für die 
zwei Pausen unterwegs evtl. Provi-
ant mitnehmen. 

Wer eine Mitfahrgelegenheit nach 
Fridritt sucht oder auch dann von 
Fridritt zurück, der möge sich bitte 
im Pfarrbüro Bad Kissingen, Tel.: 
(09 71) 69 98 28 0 melden.

Es wird kein Bus fahren.

Wallfahrt von Bad Kissingen nach Fridritt 1. Mai 2024
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E INKEHRTAG IM GEME INDE ZENTRUM 

Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro 
Bad Kissingen unter der Telefonnummer: 

(09 71) 69 98 28 - 0

Samstag, 27. April, 
ab 10:00 bis 15:00 Uhr

EINKEHRTAG 
IM GEMEINDEZENTRUM

HARTMANNSTRASSE 2, BAD KISSINGEN

EINKEHRTAG 
IM GEMEINDEZENTRUM

HARTMANNSTRASSE 2, BAD KISSINGEN

Neben geistlichen Vorträgen
gibt es Gelegenheit zum
Mittagessen, Kaffee und
Kuchen und schließlich endet
der Tag mit einem
gemeinsamen Gottesdienst

Ein vertrautes Gebet neu 
entdecken mit Pfarrer Gerd Greier

„… und führe uns durch die Versuchung …!?!“
Das „VATER UNSER...“ 

Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro 
Bad Kissingen unter der Telefonnummer: 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro 

Bad Kissingen unter der Telefonnummer: 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro 

(09 71) 69 98 28 - 0
Bad Kissingen unter der Telefonnummer: 

(09 71) 69 98 28 - 0
Bad Kissingen unter der Telefonnummer: 
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ZDF- GOT TESDIENST

Bad Kissingen: 
Die Liveübertragung des Katholischen Gottesdienstes im ZDF am Sonn-
tag, 5. Mai, kommt ab 9:30 Uhr aus der Pfarrkirche Herz-Jesu Kirche in 
Bad Kissingen. Pfarrer Gerd Greier, Moderator des Pastoralen Raum Bad 
Kissingen, leitet den Gottesdienst unter dem Titel 
„In der Liebe Gottes!?“ steht.

Von Gott her ist diese Zusage klar. Für mich auch? Worin zeigt sich 
diese Liebe in meinem Alltag? Liebe ist Beziehung und Liebe braucht 
Kontakt. Diese Frage steht im Zentrum des Gottesdienstes. Pfarrer Gerd 
Greier geht in seiner Predigt diesem Thema aus der Lesung aus dem 1. 
Johannesbrief und dem Johannesevangelium nach.“ Musikalisch gestal-
tet die Stadtkantorei die Messe. Die Orgel spielt Herr Burkhard Ascherl. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist ein Seelsorgeteam bis 18 Uhr un-
ter Telefon (07 00) 14 14 10 10 für Fragen und Anregungen erreichbar.

Bitte beachten:
Ab Donnerstag, 2. Mai, ist die Herz Jesu Kirche für den Aufbau von 
Licht, Kameras etc. geschlossen. Alle Gottesdienste inklusive Anbetung, 
Beichte finden am Donnerstag und Freitag in der Jakobuskirche statt.
Am Samstag, ist die Feier der Vorabendmesse (als Generalprobe) schon 
um 16:30 Uhr in der Herz Jesu Kirche. Am Sonntagmorgen bitte schon 
um 9:00 Uhr anwesend sein. Es werden dann noch Hinweise gegeben, 
z.B., dass im Gottesdienst wegen der eng getakteten Sendezeit nur an 
die ersten vier Bankreihen die Heilige Kommunion ausgeteilt wird. Alle 
anderen empfangen die Kommunion nach dem Gottesdienst.
 
Bei beiden Gottesdiensten (Samstag 16:30 Uhr und Sonntag 9:00 Uhr) 
sind die Seitenschiffe vorne gesperrt.

Im Anschluss an den Gottesdienst am Sonntag findet ab 10:15 Uhr ein 
Empfang im Gemeindezentrum statt. Herzliche Einladung an alle zur 
Begegnung und zum „Kirchenplausch“.

Übertragung des Gottesdienstes live vom ZDF                          
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ZDF- GOT TESDIENST
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GEBET  FÜR UNSERE  ERDE

Gebet für unsere Erde
Allmächtiger Gott,
du bist in der Weite des Alls gegenwärtig und 
im kleinsten deiner Geschöpfe,
du umschließt alles, was existiert, mit deiner Zärtlichkeit.

Gieße uns die Kraft deiner Liebe ein,
damit wir das Leben und die Schönheit hüten.
Überflute uns mit Frieden,
damit wir als Brüder und Schwestern leben
und niemandem schaden.

Gott der Armen, hilf uns,
die Verlassenen und Vergessenen dieser Erde,
die so wertvoll sind in deinen Augen, zu retten.

Heile unser Leben,
damit wir BeschützerInnen der Welt sind 
und nicht rauben, damit wir Schönheit säen
und nicht Verseuchung und Zerstörung.
Rühre die Herzen derer an, die nur Gewinn 
suchen auf Kosten der Armen und der Erde.

Lehre uns, den Wert von allen Dingen zu 
entdecken und voll Bewunderung zu betrachten;
zu erkennen, dass wir zutiefst verbunden sind
mit allen Geschöpfen auf unserem Weg zu 
deinem unendlichen Licht.

Danke, dass du alle Tage bei uns bist.
Ermutige uns bitte in unserem Einsatz 
für Gerechtigkeit, Liebe und Frieden.

Aus der Enzyklika Laudato Si‘ von Papst Franziskus 
„Über die Sorge um das Gemeinsame Haus“.

.
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PF INGSTNOVENE 

Wir beten um den Geist des Friedens
 

Nichts ist im Moment so brüchig wie der Friede. Überall auf der Welt, 
zwischen Völkern und Religionen, in unseren Familien und in uns selbst 
herrscht Unfriede.
 
In unserer Pfingstnovene, die wieder durch den Pastoralen Raum wandern 
soll, wollen wir um den Geist des Friedens beten, mit unterschiedlichen Fa-
cetten und an unterschiedlichen Orten. Dabei wird sich ein Friedensengel 
mit einem Buch auf den Weg durch unseren Pastoralen Raum machen, der 
dann auch an Pfingsten weitergegeben wird … und irgendwann wieder 
zurückkehrt.
 
Wir starten an Christi Himmelfahrt, 9. Mai 2024 und beten bis 
Freitag, 17. Mai 2024 jeweils um 18:30 Uhr.
Die Orte entnehmen Sie bitte den Plakaten und der Homepage.

Herzliche Einladung zur           
Pfingstnovene im Pastoralen 
Raum Bad Kissingen  

 Pfarrbriefservice
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STERNWALLFAHRT ZUM TER ZENBRUNN

Sternwallfahrt 
Möglicher Start 
der Wallfahrt:

"Wer glaubt, ist nie allein!" 
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Herzliche Einladung zur  

Sonntag, 12. mai 2024

Zu Fuß als gemeinsame
Prozession:
09:00 Uhr,
Kirche Reiterswiesen
  
09:30 Uhr, 
Kirche Arnshausen 

Nach dem Gottesdienst gibt es
bei einem Imbiss und
Getränken, Gelegenheit zum
Austausch und zur Begegnung. 

zum Terzenbrunn

10:30 Uhr, 
Eucharistiefeier am Freialtar  

09:45 Uhr,
Bahnhof in Oerlenbach
Gemeinsamer Weg, 
(Gehzeit ca. 30-40 Min.)

oder selbstständig
mit dem Fahrrad
oder dem Auto
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GOT TESDIENSTE  AM TER ZENBRUNN 

  Sonntag, 5. Mai,   
  14:00 Uhr, Maiandacht, im   
  Anschluss Kaffee und Ku-
chenverkauf (bitte evtl. Tasse 
mitbringen)  

  Sonntag, 2. Juni,   
  14:00 Uhr, Andacht, im An-
schluss Kaffee und Kuchen-
verkauf (bitte evtl. Tasse 
mitbringen)  

  Donnerstag, 13. Juni,   
  18:30 Uhr, Messfeier in/an der 
Kapelle zum Heiligen Antoni-
us von Padua (Patrozinium)  

  Wem hilft der Heilige Antonius?  
  Er wird bei Unfruchtbarkeit, Fieber, 
Pest, Schiffbruch, Kriegsnöten, Vieh-
krankheiten und auch für das Wie-
derauffi nden verlorener Gegenstän-
de angerufen (daher der scherzhafte 
Beiname „Schlampertoni“).  

  Gottesdienste am  
 Terzenbrunn   

Licht im Turm der Stadtpfarrkirche 
Herz Jesu, Bad Kissingen

  Seit kurzem brennt abends   
  immer Licht im Turm der Herz 
Jesu Kirche.   
  Das gehört zum neuen Licht-
konzept der Stadt Bad Kissin-
gen im Zusammenhang mit der 
Erhebung zum Weltkulturerbe. 
Die Stadt hat das Licht instal-
liert und fi nanziert es durch Zu-
schüsse.  
  Wer mit offenen Augen abends 
durch die Stadt geht, dem wird 
auch an anderen Gebäuden das 
neue Lichtkonzept auffallen (z.B. 
am Feuertürmle).  
  Wie bei allem ist das auch eine 
Frage des Geschmacks.  

  Herz-Jesu-Kirche  
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WAS IST  MIR  DER GL AUBE  WERT?

  Bevor Sie die Gottesdienstord-
nung im neuen Pfarrbrief fi nden, 
ein Wort zuvor: Es gibt eine Fülle 
von Möglichkeiten, Gottesdiens-
te in verschiedenen Formen mit-
zufeiern. Dazu braucht es manch-
mal den Blick über den eigenen 
Kirchturm hinaus: und man muss 
gar nicht so weit schauen.   

„Was ist mir der Glaube wert? 
und „das Zusammen den Glau-
ben in Gemeinschaft feiern und 
stärken?“

  Gerade an den drei Heiligen Ta-
gen (Abend des Gründonnerstags 
über den Karfreitag hinein in die 
Osternacht) legen wir sehr an Ihr 
Herz, alle drei Tage mitzufeiern, 
weil sie innerlich so eng zusam-
mengehören und es eigentlich 
EIN Gottesdienst über die drei 
Tage ist. Das wäre genauso, wenn 
ich ins Theater gehe und nur ei-
nen Akt von dreien anschaue; da 
fehlt dann immer was.  

  Und falls mal an „ihrem Platz“ je-
manden sitzen sollte, dann zeigen 
Sie sich doch gastfreundlich - eine 
Haltung, an der man einen echten 
Christen erkennen sollte.  

     Bilder: pfarrbriefsercie  
     canva  

  Was ist mir der Glaube wert?    
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GOT TESDIENSTORDNUNG 

Gemeinsame Gottesdienstordnung 
vom 23.03.2024 bis 09.06.2024 

Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof

Samstag 23.03.24

KG, 
Burkarduswohnpark

10:00 Messfeier in der Hauskapelle

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

HEILIGE WOCHE - KARWOCHE
PALMSONNTAG, Palmweihe und Palmprozession - Kollekte für das Heilige Land

Samstag 23.03.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Reiterswiesen 18:00 Vorabendmesse mit Palmweihe, Beginn am Kreuz

Rottershausen 18:00 Vorabendmesse mit Palmweihe auf dem Kirchplatz, 
Palmkreuze gegen Spende für Bruder Thomas

Wirmsthal 18:00 Vorabendmesse mit Palmprozession

Sonntag 24.03.24  

KG, Jakobuskirche 09:30 Beginn in der Jakobuskirche, 
Palmweihe und Prozession zur Herz-Jesu-Kirche, dort  

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden, 
musikalisch gestaltet von der Kantorei

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 09:30 Palmweihe an der Linde, 
anschließend Palmprozession zur Kirche: Messfeier

Hausen 10:00 Palmweihe vor dem Gottesdienst im Klostergarten, 
Wortgottesfeier

Winkels 10:00 Palmweihe an der Feuerwehrwiese und Prozession zur 
Kirche: Wortgottesfeier, anschließend Ostereier- und 
Plätzchenverkauf der Ministranten

Albertshausen 09:30 Palmprozession, anschließend Messfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Palmweihe am Roten Kreuz und Prozession zur Kirche, 
Wortgottesfeier

Poppenroth 10:00 Wortgottesfeier mit Palmweihe: mitgestaltet von den 
Kindergartenkindern, 
anschließend Kuchenverkauf vom Kindergarten

Nüdlingen 10:00 Messfeier mit Palmweihe
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GOT TESDIENSTORDNUNG 

Sonntag 24.03.24

Haard 10:00 Wortgottesfeier mit Palmweihe

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier mit Palmprozession

Eltingshausen 09:15 Palmprozession nach Oerlenbach

Oerlenbach 09:30 Beginn: Palmweihe vor der Kirche, Palmprozession

Oerlenbach 10:00 Messfeier, gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarrheim

Oerlenbach 14:00 Tauffeier

Aura, Dorfkirche 09:30 Segnung der Palmzweige am Zehntplatz (bitte Palmkätz-
chen selbst mitbringen), anschließend Prozession zur 
Dorfkirche: Wortgottesfeier mit Kinderpassion, gestaltet mit 
den Erstkommunionkindern

Euerdorf 09:30 Beginn am Marktplatz, anschließend Palmprozession zur 
Pfarrkirche: Messfeier

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier mit Palmprozession

Sulzthal 10:00 Wortgottesfeier mit Palmweihe

19:00 Gottesdienst zum Palmsonntag als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Beichtgelegenheit nach den Werktagsgottesdiensten in der Fastenzeit

Montag 25.03.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

Dienstag 26.03.24

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

Nüdlingen 15:00 Kinderkirche: zwischen Palmsonntag und Ostern für Kinder 
zwischen 8-12 Jahren; Kleinkinder dürfen auch in Begleitung 
eines Erwachsenen teilnehmen

Mittwoch 27.03.24

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN; VON DER 
GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

GRÜNDONNERSTAG

Donnerstag 28.03.24

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung, 
anschließend Prozession zur Jakobuskirche,
musikalisch gestaltet von der Kantorei

Sonntag 24.03.24Sonntag 24.03.24Sonntag 24.03.24

Haard 10:00 Wortgottesfeier mit Palmweihe

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier mit Palmprozession

Eltingshausen 09:15 Palmprozession nach Oerlenbach

Oerlenbach 09:30 Beginn: Palmweihe vor der Kirche, Palmprozession

Oerlenbach 10:00 Messfeier, gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarrheim

Oerlenbach 14:00 Tauffeier

Aura, Dorfkirche 09:30 Segnung der Palmzweige am Zehntplatz (bitte Palmkätz-
chen selbst mitbringen), anschließend Prozession zur 
Dorfkirche: Wortgottesfeier mit Kinderpassion, gestaltet mit 
den Erstkommunionkindern

Euerdorf 09:30 Beginn am Marktplatz, anschließend Palmprozession zur 
Pfarrkirche: Messfeier

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier mit Palmprozession

Sulzthal 10:00 Wortgottesfeier mit Palmweihe

19:00 Gottttesdienst zum Palmsonntag als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Beichtgelegenheit nach den Werktagsgottesdiensten in der Fastenzeit

Montag 25.03.24Montag 25.03.24Montag 25.03.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

Dienstag 26.03.24Dienstag 26.03.24Dienstag 26.03.24

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

Nüdlingen 15:00 Kinderkirche: zwischen Palmsonntag und Ostern für Kinder 
zwischen 8-12 Jahren; Kleinkinder dürfen auch in Begleitung 
eines Erwachsenen teilnehmen

Mittwoch 27.03.24Mittwoch 27.03.24Mittwoch 27.03.24

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN; VON DER 
GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

GRÜNDONNERSTAG

Donnerstag 28.03.24Donnerstag 28.03.24Donnerstag 28.03.24

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung, 
anschließend Prozession zur Jakobuskirche,
musikalisch gestaltet von der Kantorei
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GOT TESDIENSTORDNUNG 

Donnerstag 28.03.24

KG, Jakobuskirche 21:00 Nacht der verlöschenden Lichter  "Mit Jesus am Ölberg"

Hausen 19:30 Agapefeier im Pfarrheim

Reiterswiesen 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung, 
anschließend Ölbergandacht

Winkels 20:00 Wortgottesfeier zur Erinnerung an das letzte Abendmahl, 
Fußwaschung und Empfang der heiligen Speisen, die aus 
der Stadtpfarrkirche überbracht werden; 
anschließend Ölbergstunde

Garitz, St. 
Elisabeth-Kirche

19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung, 
anschließend Anbetung

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

Nüdlingen 19:30 Agapefeier im Pfarrheim

Haard 21:00 Ölbergandacht

Ebenhausen 21:00 Anbetungsstunde

Oerlenbach 21:00 Anbetungsstunde

Rottershausen 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl, 
anschließend Anbetungsstunde

Euerdorf 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung

KARFREITAG

Freitag 29.03.24

KG, Herz Jesu 09:00 Kreuzweg in der Kirche

KG, Herz Jesu 10:00 Kreuzweg am Stationsweg, Beginn an der ersten Station 
in der Stationsbergstraße

KG, Herz Jesu 10:00 Beichtgelegenheit im Beichtzimmer/Sakristei

KG, Herz Jesu 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi, 
musikalisch gestaltet von der Kantorei, 
anschließend gemeinsamer Gang zur Jakobuskirche

KG, Jakobuskirche 20:00 -
21:00

Nachtwache am Grab Jesu 
(das Hl. Grab ist in der Jakobuskirche aufgebaut)

Arnshausen 09:00 Kreuzweg

Arnshausen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Hausen 15:00 "Seht, welch ein Mensch! Seht, welch ein Gott!" - 
Gedanken und Gebete zum Karfreitag; 
Ort: Hohes Kreuz, Am Rodweg (bei Regen in der Kirche)

Kleinbrach 10:00 Kreuzweg auf dem Friedhof

Reiterswiesen 10:00 Kreuzweg

Donnerstag 28.03.24Donnerstag 28.03.24Donnerstag 28.03.24

KG, Jakobuskirche 21:00 Nacht der verlöschenden Lichter  "Mit Jesus am Ölberg"

Hausen 19:30 Agapefeier im Pfarrheim

Reiterswiesen 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung, 
anschließend Ölbergandacht

Winkels 20:00 Wortgottesfeier zur Erinnerung an das letzte Abendmahl, 
Fußwaschung und Empfang der heiligen Speisen, die aus 
der Stadtpfarrkirche überbracht werden; 
anschließend Ölbergstunde

Garitz, St. 
Elisabeth-Kirche

19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung, 
anschließend Anbetung

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

Nüdlingen 19:30 Agapefeier im Pfarrheim

Haard 21:00 Ölbergandacht

Ebenhausen 21:00 Anbetungsstunde

Oerlenbach 21:00 Anbetungsstunde

Rottershausen 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl, 
anschließend Anbetungsstunde

Euerdorf 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung

KARFREITAG

Freitag 29.03.24Freitag 29.03.24Freitag 29.03.24

KG, Herz Jesu 09:00 Kreuzweg in der Kirche

KG, Herz Jesu 10:00 Kreuzweg am Stationsweg, Beginn an der ersten Station 
in der Stationsbergstraße

KG, Herz Jesu 10:00 Beichtgelegenheit im Beichtzimmer/Sakristei

KG, Herz Jesu 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi, 
musikalisch gestaltet von der Kantorei, 
anschließend gemeinsamer Gang zur Jakobuskirche

KG, Jakobuskirche 20:00 -
21:00

Nachtwache am Grab Jesu 
(das Hl. Grab ist in der Jakobuskirche aufgebaut)

Arnshausen 09:00 Kreuzweg

Arnshausen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Hausen 15:00 "Seht, welch ein Mensch! Seht, welch ein Gott!" - 
Gedanken und Gebete zum Karfreitag; 
Ort: Hohes Kreuz, Am Rodweg (bei Regen in der Kirche)

Kleinbrach 10:00 Kreuzweg auf dem Friedhof

Reiterswiesen 10:00 Kreuzweg
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GOT TESDIENSTORDNUNG 

Freitag 29.03.24

Winkels 09:00 Kreuzweg

Winkels 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Albertshausen 09:00 Kreuzweg am Stationsweg oder in der Kirche

Albertshausen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Garitz 06:00 Kreuzweg am Stationsberg mit der Kolpingfamilie

Garitz, 
St.Nepomuk-Kirche

10:00 Kreuzweg für Kinder rund um die Kirche 
(bei Regen in der Kirche)

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Poppenroth 09:00 Kreuzweg am Stationswäldchen

Poppenroth 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Nüdlingen 09:30 Kreuzweg an den Stationen am Friedhof (KAB)

Nüdlingen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Haard 09:00 Kreuzwegandacht in der Kirche

Ebenhausen 09:00 Kreuzweg

Ebenhausen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Oerlenbach 10:00 Kreuzweg

Oerlenbach 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Rottershausen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Aura, Dorfkirche 10:00 Kreuzweg am Kirchberg

Aura, Dorfkirche 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Euerdorf 15:00 Karfreitag einmal anders erleben; 
Thema: „Wir haben ein Gesetz..."

Ramsthal 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Sulzthal 14:00 Kreuzweg

Wirmsthal 10:00 Kreuzwegandacht

KARSAMSTAG

Samstag 30.03.24

KG, Jakobuskirche 09:00 Gemeinsames Gebet am Grab Jesu in der Jakobuskirche

Euerdorf 16:30 Kinderkirche zu Ostern: Passion-Ostern

Freitag 29.03.24Freitag 29.03.24Freitag 29.03.24

Winkels 09:00 Kreuzweg

Winkels 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Albertshausen 09:00 Kreuzweg am Stationsweg oder in der Kirche

Albertshausen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Garitz 06:00 Kreuzweg am Stationsberg mit der Kolpingfamilie

Garitz, 
St.Nepomuk-Kirche

10:00 Kreuzweg für Kinder rund um die Kirche 
(bei Regen in der Kirche)

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Poppenroth 09:00 Kreuzweg am Stationswäldchen

Poppenroth 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Nüdlingen 09:30 Kreuzweg an den Stationen am Friedhof (KAB) am Friedhof (KAB) am Friedhof

Nüdlingen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Haard 09:00 Kreuzwegandacht in der Kirche

Ebenhausen 09:00 Kreuzweg

Ebenhausen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Oerlenbach 10:00 Kreuzweg

Oerlenbach 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Rottershausen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Aura, Dorfkirche 10:00 Kreuzweg am Kirchberg

Aura, Dorfkirche 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Euerdorf 15:00 Karfreitag einmal anders erleben; 
Thema: „Wir haben ein Gesetz..."

Ramsthal 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Sulzthal 14:00 Kreuzweg

Wirmsthal 10:00 Kreuzwegandacht

KARSAMSTAG

Samstag 30.03.24Samstag 30.03.24Samstag 30.03.24

KG, Jakobuskirche 09:00 Gemeinsames Gebet am Grab Jesu in der Jakobuskirche

Euerdorf 16:30 Kinderkirche16:30 Kinderkirche zu Ostern: Passion-Ostern
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HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN - Feier der Osternacht
Beginn am Osterfeuer: Lichtfeier - Wortgotttesfeier - Wasserweihe mit Tauferneuerung - 

Eucharistie/Kommunion - Segnung der Osterspeisen

Samstag 30.03.24

KG, Herz Jesu 21:00 Feier der Osternacht, Messfeier, 
musikalisch gestaltet von der Kantorei

Winkels 21:00 Feier der Osternacht, Wortgottesfeier

Albertshausen 21:00 Feier der Osternacht, Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

21:00 Feier der Osternacht, Messfeier mit dem Kirchenchor

Haard 21:00 Feier der Osternacht, Messfeier

Ebenhausen 21:00 Feier der Osternacht, Wortgottesfeier, 
anschließend Begegnung

Eltingshausen 21:00 Feier der Osternacht, Messfeier

Aura, Dorfkirche 21:00 Feier der Osternacht, Wortgottesfeier

Ramsthal 21:00 Feier der Osternacht, Messfeier

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN - Auferstehungsfeier
Beginn am Osterfeuer: Lichtfeier - Wortgotttesfeier - Wasserweihe mit Tauferneuerung - 

Eucharistie/Kommunion - Segnung der Osterspeisen

Sonntag 31.03.24

Reiterswiesen 06:00 Auferstehungsfeier, Wortgottesfeier mit der 
Feuerwehrkapelle an der Elisabethkapelle

Oerlenbach 06:00 Auferstehungsfeier: Wortgottesfeier, anschließend 
Osterfrühstück mit Anmeldung und Mitbringbuffet

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN - OSTERSONNTAG

Sonntag 31.03.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann 
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2).

Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr. Thema: Oster-Kinderkirche mit Ostereiersuche

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden, 
musikalisch gestaltet von der Kantorei

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Vesper, musikalisch gestaltet von der Kantorei

Hausen 10:00 Messfeier

Poppenroth 10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Rottershausen 10:00 Messfeier mit Segnung der Osterspeisen

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN - Feier der Osternacht
Beginn am Osterfeuer: Lichtfeier - Wortgotttesfeier - Wasserweihe mit Tauferneuerung - 

Eucharistie/Kommunion - Segnung der Osterspeisen

Samstag 30.03.24Samstag 30.03.24Samstag 30.03.24

KG, Herz Jesu 21:00 Feier der Osternacht, Messfeier, 
musikalisch gestaltet von der Kantorei

Winkels 21:00 Feier der Osternacht, Wortgottesfeier

Albertshausen 21:00 Feier der Osternacht, Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

21:00 Feier der Osternacht, Messfeier mit dem Kirchenchor

Haard 21:00 Feier der Osternacht, Messfeier

Ebenhausen 21:00 Feier der Osternacht, Wortgottesfeier, 
anschließend Begegnung

Eltingshausen 21:00 Feier der Osternacht, Messfeier

Aura, Dorfkirche 21:00 Feier der Osternacht, Wortgottesfeier

Ramsthal 21:00 Feier der Osternacht, Messfeier

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN - Auferstehungsfeier
Beginn am Osterfeuer: Lichtfeier - Wortgotttesfeier - Wasserweihe mit Tauferneuerung - 

Eucharistie/Kommunion - Segnung der Osterspeisen

Sonntag 31.03.24Sonntag 31.03.24Sonntag 31.03.24

Reiterswiesen 06:00 Auferstehungsfeier, Wortgottesfeier mit der 
Feuerwehrkapelle an der Elisabethkapelle

Oerlenbach 06:00 Auferstehungsfeier: Wortgottesfeier, anschließend 
Osterfrühstück mit Anmeldung und Mitbringbuffet

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN - OSTERSONNTAG

Sonntag 31.03.24Sonntag 31.03.24Sonntag 31.03.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann 
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2).

Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr. Thema: Oster-Kinderkirche mit Ostereiersuche

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden, 
musikalisch gestaltet von der Kantorei

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Vesper, musikalisch gestaltet von der Kantorei

Hausen 10:00 Messfeier

Poppenroth 10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Rottershausen 10:00 Messfeier mit Segnung der Osterspeisen
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Sonntag 31.03.24

Euerdorf 10:00 Messfeier

19:00 Gottesdienst zum Hochfest der Auferstehung des Herrn als Zoom Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

OSTERMONTAG

Montag 01.04.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion

Kleinbrach 17:00 Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Messfeier

Winkels  8:30 Messfeier

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Wortgottesfeier

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Ebenhausen 09:00 Messfeier

Oerlenbach 10:30 Messfeier

Aura, Dorfkirche 18:00 Emmausgang - Weggottesdienst als Messfeier, Beginn an 
der Dorfkirche, Stationen am Kirchberg und Prozession 
zur Klosterkirche (Bei Regen in der Dorfkirche)

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier mit Emmausgang

Sulzthal 09:00 Messfeier

Wirmsthal 10:30 Messfeier

Dienstag 02.04.24

Arnshausen 18:30 Messfeier

Haard 18:30 Messfeier

Mittwoch 03.04.24

Sulzthal 18:30 Messfeier

Donnerstag 04.04.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Sonntag 31.03.24Sonntag 31.03.24Sonntag 31.03.24

Euerdorf 10:00 Messfeier

19:00 Gottttesdienst zum Hochfest der Auferstehung des Herrn als Zoom Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

OSTERMONTAG

Montag 01.04.24Montag 01.04.24Montag 01.04.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion

Kleinbrach 17:00 Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Messfeier

Winkels  8:30 Messfeier

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Wortgottesfeier

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Ebenhausen 09:00 Messfeier

Oerlenbach 10:30 Messfeier

Aura, Dorfkirche 18:00 Emmausgang - Weggottesdienst als Messfeier, Beginn an 
der Dorfkirche, Stationen am Kirchberg und Prozession 
zur Klosterkirche (Bei Regen in der Dorfkirche)

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier mit Emmausgang

Sulzthal 09:00 Messfeier

Wirmsthal 10:30 Messfeier

Dienstag 02.04.24Dienstag 02.04.24Dienstag 02.04.24

Arnshausen 18:30 Messfeier

Haard 18:30 Messfeier

Mittwoch 03.04.24Mittwoch 03.04.24Mittwoch 03.04.24

Sulzthal 18:30 Messfeier

Donnerstag 04.04.24Donnerstag 04.04.24Donnerstag 04.04.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet
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Donnerstag 04.04.24

Winkels 18:30 Messfeier

Freitag 05.04.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Garitz, 
Parkwohnstift

17:00 Messfeier 

Nüdlingen 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Samstag 06.04.24

KG, Jakobuskirche 15:00 Andacht zum Herz Mariä

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit"
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

2. SONNTAG DER OSTERZEIT - SONNTAG DER GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT  - 
Weißer Sonntag

Samstag 06.04.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

KG, Herz Jesu 19:00 Anbetung - Stille - Beichtgelegenheit -Eucharistischer Segen

Winkels 18:00 Vorabendmesse

Euerdorf 18:00 Vorabendmesse

Sulzthal 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 07.04.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder Bad Kissingen und Winkels, 
musikalisch gestaltet vom Kinder- und Jugendchor

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 09:00 Wortgottesfeier, Familiengottesdienst, 
anschließend Familienfrühstück im Pfarrheim

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion mit 
Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Ebenhausen 10:00 Messfeier

Oerlenbach 10:00 Wortgottesfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Messfeier, Erstkommunion für die Erstkommunionkinder 
Aura und Euerdorf

19:00 Gottesdienst zum 2. Sonntag der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Donnerstag 04.04.24Donnerstag 04.04.24Donnerstag 04.04.24

Winkels 18:30 Messfeier

Freitag 05.04.24Freitag 05.04.24Freitag 05.04.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Garitz, 
Parkwohnstift

17:00 Messfeier 

Nüdlingen 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Samstag 06.04.24Samstag 06.04.24Samstag 06.04.24

KG, Jakobuskirche 15:00 Andacht zum Herz Mariä

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit"16:30 "Segenszeit"
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

2. SONNTAG DER OSTERZEIT - SONNTAG DER GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT  - 
Weißer Sonntag

Samstag 06.04.24Samstag 06.04.24Samstag 06.04.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

KG, Herz Jesu 19:00 Anbetung - Stille - Beichtgelegenheit -Eucharistischer Segen

Winkels 18:00 Vorabendmesse

Euerdorf 18:00 Vorabendmesse

Sulzthal 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 07.04.24Sonntag 07.04.24Sonntag 07.04.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder Bad Kissingen und Winkels, 
musikalisch gestaltet vom Kinder- und Jugendchor

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 09:00 Wortgottesfeier, Familiengottesdienst, 
anschließend Familienfrühstück im Pfarrheim

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion mit 
Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Ebenhausen 10:00 Messfeier

Oerlenbach 10:00 Wortgottesfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Messfeier, Erstkommunion für die Erstkommunionkinder 
Aura und Euerdorf

19:00 Gottttesdienst zum 2. Sonntag der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst  als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716
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Verkündung des Herrn

Montag 08.04.24

KG, Jakobuskirche 08:30 Morgenlob mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

Euerdorf 14:30 Andacht im Seniorenhaus Euerdorf, 
anschließend Osterkaffee

Dienstag 09.04.24

Albertshausen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Mittwoch 10.04.24

KG, Herz Jesu 18:00 Messfeier im jährlichen Gedenken an Pater Franz Reinisch 
SAC (+ 21.8.1942)

Hausen 18:30 Messfeier

Hl. Stanislaus, Bischof

Donnerstag 11.04.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier, 
anschließend Frühstück im Gemeindezentrum

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Ramsthal 18:30 Messfeier

Freitag 12.04.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Kleinbrach 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Hl. Martin I. Papst

Samstag 13.04.24

14:00 Mit Rucksack und Bibel durch den Pastoralen Raum: 
Treffpunkt an der Kirche in Albertshausen

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

Verkündung des Herrn

Montag 08.04.24Montag 08.04.24Montag 08.04.24

KG, Jakobuskirche 08:30 Morgenlob mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

Euerdorf 14:30 Andacht im Seniorenhaus Euerdorf, 
anschließend Osterkaffee

Dienstag 09.04.24Dienstag 09.04.24Dienstag 09.04.24

Albertshausen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Mittwoch 10.04.24Mittwoch 10.04.24Mittwoch 10.04.24

KG, Herz Jesu 18:00 Messfeier im jährlichen Gedenken an Pater Franz Reinisch 
SAC (+ 21.8.1942)

Hausen 18:30 Messfeier

Hl. Stanislaus, Bischof

Donnerstag 11.04.24Donnerstag 11.04.24Donnerstag 11.04.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier, 
anschließend Frühstück im Gemeindezentrum

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Ramsthal 18:30 Messfeier

Freitag 12.04.24Freitag 12.04.24Freitag 12.04.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Kleinbrach 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Hl. Martin I. Papst

Samstag 13.04.24Samstag 13.04.24Samstag 13.04.24

14:00 Mit Rucksack und Bibel durch den Pastoralen Raum: 
Treffpunkt an der Kirche in Albertshausen

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung
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3. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 13.04.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Eltingshausen 18:00 Vorabendmesse

Aura, Dorfkirche 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 14.04.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann 
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2). 

Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr; Thema: Mühsame Saat, reiche Ernte

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Hausen 10:00 Wortgottesfeier

Reiterswiesen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier

Poppenroth 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder Albertshausen und Poppenroth

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier

Rottershausen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion

Euerdorf 18:00 Auszeit für die Seele

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier

Sulzthal 14:00 Tauffeier

Wirmsthal 10:00 Messfeier

19:00 Gottesdienst zum 3. Sonntag in der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Montag 15.04.24

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 18:30 Messfeier

Dienstag 16.04.24

KG, Seniorenheim 
St. Gertrudis

10:00 Wortgottesfeier in der Hauskapelle

KG, Seniorenheim 
St. Elisabeth

15:00 Wortgottesfeier

Arnshausen 18:30 Messfeier

3. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 13.04.24Samstag 13.04.24Samstag 13.04.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Eltingshausen 18:00 Vorabendmesse

Aura, Dorfkirche 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 14.04.24Sonntag 14.04.24Sonntag 14.04.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann 
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2). 

Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr; Thema: Mühsame Saat, reiche Ernte

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Hausen 10:00 Wortgottesfeier

Reiterswiesen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier

Poppenroth 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder Albertshausen und Poppenroth

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier

Rottershausen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion

Euerdorf 18:00 Auszeit für die Seele

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier

Sulzthal 14:00 Tauffeier

Wirmsthal 10:00 Messfeier

19:00 Gottttesdienst zum 3. Sonntag in der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst  als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Montag 15.04.24Montag 15.04.24Montag 15.04.24

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 18:30 Messfeier

Dienstag 16.04.24Dienstag 16.04.24Dienstag 16.04.24

KG, Seniorenheim 
St. Gertrudis

10:00 Wortgottesfeier in der Hauskapelle

KG, Seniorenheim 
St. Elisabeth

15:00 Wortgottesfeier

Arnshausen 18:30 Messfeier
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Dienstag 16.04.24

Haard 18:30 Messfeier

Oerlenbach 18:30 Messfeier

Euerdorf 18:30 Messfeier

Mittwoch 17.04.24

Sulzthal 18:30 Messfeier

Donnerstag 18.04.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Hl. Leo IX., Papst und Sel. Marcel Callo

Freitag 19.04.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:00 Rosenkranz

Eltingshausen 18:30 Messfeier, Gestaltete Eucharistische Anbetung, danach 
Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Samstag 20.04.24

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

4. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 20.04.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse mit den Firmlingen

Arnshausen 18:00 Vorabendmesse

Nüdlingen 18:00 Vorabendmesse

Eltingshausen 18:00 Vorabend, Wortgottesfeier mit Einführung und 
Verabschiedung der Ministanten

4. SONNTAG DER OSTERZEIT

Sonntag 21.04.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Hausen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder Hausen und Kleinbrach

Winkels 10:00 Wortgottesfeier

Dienstag 16.04.24Dienstag 16.04.24Dienstag 16.04.24

Haard 18:30 Messfeier

Oerlenbach 18:30 Messfeier

Euerdorf 18:30 Messfeier

Mittwoch 17.04.24Mittwoch 17.04.24Mittwoch 17.04.24

Sulzthal 18:30 Messfeier

Donnerstag 18.04.24Donnerstag 18.04.24Donnerstag 18.04.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Hl. Leo IX., Papst und Sel. Marcel Callo

Freitag 19.04.24Freitag 19.04.24Freitag 19.04.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:00 Rosenkranz

Eltingshausen 18:30 Messfeier, Gestaltete Eucharistische Anbetung, danach 
Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Samstag 20.04.24Samstag 20.04.24Samstag 20.04.24

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

4. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 20.04.24Samstag 20.04.24Samstag 20.04.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse mit den Firmlingen

Arnshausen 18:00 Vorabendmesse

Nüdlingen 18:00 Vorabendmesse

Eltingshausen 18:00 Vorabend, Wortgottesfeier mit Einführung und Vorabend, Wortgottesfeier mit Einführung und Vorabend, Wortgottesfeier
Verabschiedung der Ministanten

4. SONNTAG DER OSTERZEIT

Sonntag 21.04.24Sonntag 21.04.24Sonntag 21.04.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Hausen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder Hausen und Kleinbrach

Winkels 10:00 Wortgottesfeier
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Sonntag 21.04.24

Albertshausen 10:00 Messfeier

Oerlenbach 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion

Euerdorf 10:00 Messfeier

Ramsthal 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder Ramsthal und Wirmsthal

Sulzthal 10:00 Wortgottesfeier

19:00 Gottesdienst zum 4. Sonntag in der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Montag 22.04.24

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

Hl. Adalbert und Hl. Georg

Dienstag 23.04.24

Poppenroth 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Hl. Fidelis von Sigmaringen

Mittwoch 24.04.24

Hausen 18:30 Messfeier

HL. MARKUS, Evangelist

Donnerstag 25.04.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Ramsthal 18:30 Messfeier

Freitag 26.04.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Sonntag 21.04.24Sonntag 21.04.24Sonntag 21.04.24

Albertshausen 10:00 Messfeier

Oerlenbach 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion

Euerdorf 10:00 Messfeier

Ramsthal 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder Ramsthal und Wirmsthal

Sulzthal 10:00 Wortgottesfeier

19:00 Gottttesdienst zum 4. Sonntag in der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst  als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Montag 22.04.24Montag 22.04.24Montag 22.04.24

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

Hl. Adalbert und Hl. Georg

Dienstag 23.04.24Dienstag 23.04.24Dienstag 23.04.24

Poppenroth 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Hl. Fidelis von Sigmaringen

Mittwoch 24.04.24Mittwoch 24.04.24Mittwoch 24.04.24

Hausen 18:30 Messfeier

HL. MARKUS, Evangelist

Donnerstag 25.04.24Donnerstag 25.04.24Donnerstag 25.04.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Ramsthal 18:30 Messfeier

Freitag 26.04.24Freitag 26.04.24Freitag 26.04.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier
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Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer

Samstag 27.04.24

KG, 
Burkarduswohnpark

10:00 Wortgottesfeier in der Hauskapelle

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

5. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 27.04.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Kleinbrach 18:00 Vorabendmesse

Haard 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 28.04.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann 
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2).

Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr; Thema: Ein Schatz im Acker

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 10:00 Wortgottesfeier

Hausen 10:00 Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder Nüdlingen und Haard

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier, Familiengottesdienst

Ebenhausen 14:00 Tauffeier

Eltingshausen 10:00 Wortgottesfeier

Rottershausen 10:00 Messfeier, Goldene Kommunion

Rottershausen 14:00 Tauffeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Wortgottesfeier

Ramsthal 10:00 Messfeier

Wirmsthal 10:00 Wortgottesfeier

19:00 Gottesdienst zum 5. Sonntag in der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer

Samstag 27.04.24Samstag 27.04.24Samstag 27.04.24

KG, 
Burkarduswohnpark

10:00 Wortgottesfeier in der Hauskapelle

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

5. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 27.04.24Samstag 27.04.24Samstag 27.04.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Kleinbrach 18:00 Vorabendmesse

Haard 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 28.04.24Sonntag 28.04.24Sonntag 28.04.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann 
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2).

Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr; Thema: Ein Schatz im Acker

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 10:00 Wortgottesfeier

Hausen 10:00 Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder Nüdlingen und Haard

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier, Familiengottesdienst

Ebenhausen 14:00 Tauffeier

Eltingshausen 10:00 Wortgottesfeier

Rottershausen 10:00 Messfeier, Goldene Kommunion

Rottershausen 14:00 Tauffeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Wortgottesfeier

Ramsthal 10:00 Messfeier

Wirmsthal 10:00 Wortgottesfeier

19:00 Gottttesdienst zum 5. Sonntag in der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst  als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716
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Montag 29.04.24   HL. KATHARINA VON SIENA

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung

Ebenhausen 18:30 Messfeier

MARIA - SCHUTZFRAU VON BAYERN

Mittwoch 01.05.24

KG, Marienkapelle 06:00 Wallfahrt nach Fridritt, 
12:00 Uhr Messfeier, Einkehr beim Dorffest
15:00 Uhr Maiandacht

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:30 Maiandacht

Hausen 18:00 Maiandacht an der Lourdesgrotte im Klosterhof

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Ebenhausen 10:00 Messfeier

Euerdorf 09:30 Floriangottesdienst, Wortgottesfeier

Sulzthal 18:30 Messfeier

Hl. Athanasius, Bischof

Donnerstag 02.05.24   Herz Jesu - Kirche geschlossen!

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier

KG, Jakobuskirche 13:00 Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

KG, Jakobuskirche 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Jakobuskirche 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Maiandacht

Winkels 18:30 Messfeier

Garitz, 
St.Nepomuk-Kirche

18:30 Messfeier 

Eltingshausen 19:00 Maiandacht

Aura, Dorfkirche 18:30 Messfeier

HL PHILLIPUS UND HL JAKOBUS, Apostel; HERZ-JESU-FREITAG

Freitag 03.05.24  Herz Jesu - Kirche geschlossen!

KG, Jakobuskirche 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen, 
anschließend Marienlob

Garitz,Parkwohnstift 17:00 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Eltingshausen 19:00 Maiandacht

Montag 29.04.24   HL. KATHARINA VON SIENAMontag 29.04.24   HL. KATHARINA VON SIENAMontag 29.04.24   HL. KATHARINA VON SIENA

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung

Ebenhausen 18:30 Messfeier

MARIA - SCHUTZFRAU VON BAYERN

Mittwoch 01.05.24Mittwoch 01.05.24Mittwoch 01.05.24

KG, Marienkapelle 06:00 Wallfahrt nach Fridritt, 06:00 Wallfahrt nach Fridritt, 
12:00 Uhr Messfeier, Einkehr beim Dorffest12:00 Uhr Messfeier, Einkehr beim Dorffest12:00 Uhr
15:00 Uhr Maiandacht15:00 Uhr Maiandacht15:00 Uhr

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:30 Maiandacht

Hausen 18:00 Maiandacht an der Lourdesgrotte im Klosterhof

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Ebenhausen 10:00 Messfeier

Euerdorf 09:30 Floriangottesdienst,09:30 Floriangottesdienst, Wortgottesfeier

Sulzthal 18:30 Messfeier

Hl. Athanasius, Bischof

Donnerstag 02.05.24   Herz Jesu - Kirche geschlossen!Donnerstag 02.05.24   Herz Jesu - Kirche geschlossen!Donnerstag 02.05.24   Herz Jesu - Kirche geschlossen!

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier

KG, Jakobuskirche 13:00 Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

KG, Jakobuskirche 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Jakobuskirche 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Maiandacht

Winkels 18:30 Messfeier

Garitz, 
St.Nepomuk-Kirche

18:30 Messfeier 

Eltingshausen 19:00 Maiandacht

Aura, Dorfkirche 18:30 Messfeier

HL PHILLIPUS UND HL JAKOBUS, Apostel; HERZ-JESU-FREITAG

Freitag 03.05.24  Herz Jesu - Kirche geschlossen!Freitag 03.05.24  Herz Jesu - Kirche geschlossen!Freitag 03.05.24  Herz Jesu - Kirche geschlossen!

KG, Jakobuskirche 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen, 
anschließend Marienlob

Garitz,Parkwohnstift 17:00 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Eltingshausen 19:00 Maiandacht
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Hl. Florian und Hll. Märtyrer von Lorch

Samstag 04.05.24

14:00 Mit Rucksack und Bibel durch den Pastoralen Raum: 
Treffpunkt an der Kirche in Hausen, Wegstrecke zum Luitpoldsprudel - Kleinbrach

KG, Herz Jesu 16:30 Vorabendmesse, Generalprobe für die Übertragung im ZDF 
( Bitte beachten: Beginn um 16:30 Uhr), Alle sind herzlich 
eingeladen

6. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 04.05.24

Winkels 18:00 Vorabendmesse

Eltingshausen 18:00 Vorabendmesse, Flurprozession zum Wiesenweg

Sonntag 05.05.24

KG, Herz Jesu 09:30 Messfeier für die Pfarrgemeinden: 
Übertragung des Gottesdienst im ZDF
Alle sind herzlich eingeladen (Bitte bis 9:00 Uhr da sein)

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Terzenbrunn 14:00 Maiandacht

Hausen 10:00 Wortgottesfeier

Reiterswiesen 17:00 Maiandacht an der Elisabethkapelle mit der 
Feuerwehrkapelle

Winkels 18:00 Maiandacht an der Grotte mit der Bläsergruppe

Albertshausen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Wortgottesfeier, Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche

Poppenroth 10:00 Messfeier

Poppenroth 14:00 Tauffeier

Poppenroth 18:00 Maiandacht am Stationswäldchen

Nüdlingen 09:30 Bittprozession Nüdlingen und Haard, 
Messfeier an der Mehlbachbrücke

Oerlenbach 10:00 Gelobte Prozession zur Sebastiani-Kapelle, Messfeier

Aura, Klosterkirche 18:00 Maiandacht an der Grotte am Kirchberg

Euerdorf 10:00 Wortgottesfeier

Sulzthal 10:00 Messfeier

19:00 Gottesdienst zum 6. Sonntag in der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Hl. Florian und Hll. Märtyrer von Lorch

Samstag 04.05.24Samstag 04.05.24Samstag 04.05.24

14:00 Mit Rucksack und Bibel durch den Pastoralen Raum: 
Treffpunkt an der Kirche in Hausen, Wegstrecke zum Luitpoldsprudel - Kleinbrach

KG, Herz Jesu 16:30 Vorabendmesse, Generalprobe für die Übertragung im ZDF 
( Bitte beachten: Beginn um 16:30 Uhr), Alle sind herzlich 
eingeladen

6. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 04.05.24Samstag 04.05.24Samstag 04.05.24

Winkels 18:00 Vorabendmesse

Eltingshausen 18:00 Vorabendmesse, Flurprozession zum Wiesenweg

Sonntag 05.05.24Sonntag 05.05.24Sonntag 05.05.24

KG, Herz Jesu 09:30 Messfeier für die Pfarrgemeinden: 
Übertragung des Gottesdienst im ZDF
Alle sind herzlich eingeladen (Bitte bis 9:00 Uhr da sein)

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Terzenbrunn 14:00 Maiandacht

Hausen 10:00 Wortgottesfeier

Reiterswiesen 17:00 Maiandacht an der Elisabethkapelle mit der 
Feuerwehrkapelle

Winkels 18:00 Maiandacht an der Grotte mit der Bläsergruppe

Albertshausen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Wortgottesfeier, Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche

Poppenroth 10:00 Messfeier

Poppenroth 14:00 Tauffeier

Poppenroth 18:00 Maiandacht am Stationswäldchen

Nüdlingen 09:30 Bittprozession Nüdlingen und Haard, 
Messfeier an der Mehlbachbrücke

Oerlenbach 10:00 Gelobte Prozession zur Sebastiani-Kapelle, Messfeier

Aura, Klosterkirche 18:00 Maiandacht an der Grotte am Kirchberg

Euerdorf 10:00 Wortgottesfeier

Sulzthal 10:00 Messfeier

19:00 Gottttesdienst zum 6. Sonntag in der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst  als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716
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Montag 06.05.24    Bitt-Tag

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Nüdlingen 09:30 Verabschiedung der Vierzehnheiligen Wallfahrer

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Rottershausen 17:00 Bittgang nach Rannungen, Messfeier in Rannungen

Dienstag 07.05.24   Bitt-Tag

Arnshausen 19:00 Messfeier

Reiterswiesen 18:30 Bittprozession nach Arnshausen

Albertshausen 18:30 Maiandacht 

Garitz, 
St.Nepomuk-Kirche

18:00 Bittprozession zur Waldkapelle

Garitz, Waldkapelle 18:30 Messfeier an der Waldkapelle

Oerlenbach 18:30 Bittgang und Messfeier

Rottershausen 18:00 Messfeier mit Wallfahrern aus Rannungen

Aura, Klosterkirche 17:30 Bittprozession zur Waldkapelle Garitz: 
Start am Kriegerdenkmal im Friedhof

Garitz, Waldkapelle 18:30 Messfeier an der Waldkapelle Garitz

Euerdorf 18:30 Messfeier als Bittgottesdienst im Pfarrgarten

Ramsthal 18:00 Bittprozession mit Maiandacht an der Kapelle

Vorabend, CHRISTI HIMMELFAHRT

Mittwoch 08.05.24   Bitt-Tag

KG, Herz Jesu 18:30 Bittprozession ab Madonna am Sinnberg

Hausen 18:00 Vorabend, Wortgottesfeier

Winkels 19:00 Vorabendmesse, 
anschließend Begegnung auf dem Kirchplatz

Garitz 17:45 Bittprozession nach Aura (ab Waldparkplatz),
anschließend Vorabendmesse in der Klosterkirche Aura

Haard 18:00 Vorabendmesse

Aura, Dorfkirche 18:30 Bittprozession zur Klosterkirche

Aura, Klosterkirche 19:00 Vorabendmesse, anschließend Begegnung

CHRISTI HIMMELFAHRT
Beginn der Pfingstnovene: Orte und Zeiten werden noch bekannt gegeben

Donnerstag 09.05.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Montag 06.05.24    Bitt-TagMontag 06.05.24    Bitt-TagMontag 06.05.24    Bitt-Tag

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Nüdlingen 09:30 Verabschiedung der Vierzehnheiligen Wallfahrer

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Rottershausen 17:00 Bittgang nach Rannungen, Messfeier in Rannungen

Dienstag 07.05.24   Bitt-TagDienstag 07.05.24   Bitt-TagDienstag 07.05.24   Bitt-Tag

Arnshausen 19:00 Messfeier

Reiterswiesen 18:30 Bittprozession nach Arnshausen

Albertshausen 18:30 Maiandacht 

Garitz, 
St.Nepomuk-Kirche

18:00 Bittprozession zur Waldkapelle

Garitz, Waldkapelle 18:30 Messfeier an der Waldkapelle

Oerlenbach 18:30 Bittgang und Messfeier

Rottershausen 18:00 Messfeier mit Wallfahrern aus Rannungen

Aura, Klosterkirche 17:30 Bittprozession zur Waldkapelle Garitz: 
Start am Kriegerdenkmal im Friedhof

Garitz, Waldkapelle 18:30 Messfeier an der Waldkapelle Garitz

Euerdorf 18:30 Messfeier als Bittgottesdienst im Pfarrgarten

Ramsthal 18:00 Bittprozession mit Maiandacht an der Kapelle

Vorabend, CHRISTI HIMMELFAHRT

Mittwoch 08.05.24   Bitt-TagMittwoch 08.05.24   Bitt-TagMittwoch 08.05.24   Bitt-Tag

KG, Herz Jesu 18:30 Bittprozession ab Madonna am Sinnberg

Hausen 18:00 Vorabend, Wortgottesfeier

Winkels 19:00 Vorabendmesse, 
anschließend Begegnung auf dem Kirchplatz

Garitz 17:45 Bittprozession nach Aura (ab Waldparkplatz),
anschließend Vorabendmesse in der Klosterkirche Aura

Haard 18:00 Vorabendmesse

Aura, Dorfkirche 18:30 Bittprozession zur Klosterkirche

Aura, Klosterkirche 19:00 Vorabendmesse, anschließend Begegnung

CHRISTI HIMMELFAHRT
Beginn der Pfingstnovene: Orte und Zeiten werden noch bekannt gegeben

Donnerstag 09.05.24Donnerstag 09.05.24Donnerstag 09.05.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier



4 4

GOT TESDIENSTORDNUNG

Donnerstag 09.05.24

Arnshausen 10:00 Wortgottesfeier, anlässlich 90 Jahre Verein für Gartenbau 
und Landespflege

Reiterswiesen 10:00 Messfeier

Albertshausen 09:30 Wortgottesfeier im Freien am Bildstock Aschacher Weg

Poppenroth 10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Wortgottesfeier

Ebenhausen 09:00 Messfeier, anschließend Flurprozession

Rottershausen 10:00 Messfeier

Ramsthal 10:00 Messfeier

Sulzthal 14:30 Maiandacht an der Triekapelle, anschließend Festbetrieb 
(Erlös zugunsten der  Außenrenovierung der Triekapelle)

Wirmsthal 10:00 Wortgottesfeier

Hl. Johannes von Ávila

Freitag 10.05.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, anschließend Marienlob an der Marienstatue

Kleinbrach 18:30 Messfeier

Nüdlingen 19:30 Abholung der Wallfahrer

Samstag 11.05.24

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

7. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 11.05.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Nüdlingen 18:00 Vorabendmesse, Dankgottesdienst der Wallfahrer

Sonntag 12.05.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche, wir gehen dann 
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2). 
Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr; Thema: Am Anfang: Gottes Geist

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Maiandacht

Arnshausen 09:30 Sternwallfahrt zum Terzenbrunn

Terzenbrunn 10:30 Messfeier für den Pastoralen Raum am Terzenbrunn - 
auch Kinder sind herzlich willkommen

Donnerstag 09.05.24Donnerstag 09.05.24Donnerstag 09.05.24

Arnshausen 10:00 Wortgottesfeier, anlässlich 90 Jahre Verein für Gartenbau 
und Landespflege

Reiterswiesen 10:00 Messfeier

Albertshausen 09:30 Wortgottesfeier im Freien am Bildstock Aschacher Weg

Poppenroth 10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Wortgottesfeier

Ebenhausen 09:00 Messfeier, anschließend Flurprozession

Rottershausen 10:00 Messfeier

Ramsthal 10:00 Messfeier

Sulzthal 14:30 Maiandacht an der Triekapelle, anschließend Festbetrieb 
(Erlös zugunsten der  Außenrenovierung der Triekapelle)

Wirmsthal 10:00 Wortgottesfeier

Hl. Johannes von Ávila

Freitag 10.05.24Freitag 10.05.24Freitag 10.05.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, anschließend Marienlob an der Marienstatue

Kleinbrach 18:30 Messfeier

Nüdlingen 19:30 Abholung der Wallfahrer

Samstag 11.05.24Samstag 11.05.24Samstag 11.05.24

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

7. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 11.05.24Samstag 11.05.24Samstag 11.05.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Nüdlingen 18:00 Vorabendmesse, Dankgottesdienst der Wallfahrer

Sonntag 12.05.24Sonntag 12.05.24Sonntag 12.05.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche, wir gehen dann 
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2). 
Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr; Thema: Am Anfang: Gottes Geist

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Maiandacht

Arnshausen 09:30 Sternwallfahrt zum Terzenbrunn

Terzenbrunn 10:30 Messfeier für den Pastoralen Raum am Terzenbrunn 10:30 Messfeier für den Pastoralen Raum am Terzenbrunn - 
auch Kinder sind herzlich willkommen



45

GOT TESDIENSTORDNUNG

Sonntag 12.05.24

Hausen 10:00 Messfeier

Reiterswiesen 09:00 Sternwallfahrt zum Terzenbrunn

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier

Garitz 17:00 Maiandacht an der Kolpingskapelle

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Oerlenbach 09:45 Sternwallfahrt zum Terzenbrunn (Treffpunkt am Bahnhof: 
Gemeinsamer Weg, Gehzeit ca. 30-40 Min.)

Rottershausen 10:00 Messfeier mit Flurprozession

Aura, Dorfkirche 10:00 Messfeier

Euerdorf 19:00 Marienlob in der Willibrord-Kapelle

Ramsthal 14:00 Tauffeier

19:00 Gottesdienst zum 7. Sonntag in der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima

Montag 13.05.24

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 18:30 Messfeier

Dienstag 14.05.24

KG, Seniorenheim 
St. Elisabeth

15:00 Messfeier

Arnshausen 18:30 Messfeier

Mittwoch 15.05.24

Sulzthal 18:30 Messfeier

Hl. Johannes Nepomuk

Donnerstag 16.05.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 15:00 Maiandacht, anschließend Kaffeenachmittag

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Maiandacht

Winkels 18:30 Messfeier

Sonntag 12.05.24Sonntag 12.05.24Sonntag 12.05.24

Hausen 10:00 Messfeier

Reiterswiesen 09:00 Sternwallfahrt zum Terzenbrunn

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier

Garitz 17:00 Maiandacht an der Kolpingskapelle

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Oerlenbach 09:45 Sternwallfahrt zum Terzenbrunn (Treffpunkt am Bahnhof: 
Gemeinsamer Weg, Gehzeit ca. 30-40 Min.)

Rottershausen 10:00 Messfeier mit Flurprozession

Aura, Dorfkirche 10:00 Messfeier

Euerdorf 19:00 Marienlob in der Willibrord-Kapelle

Ramsthal 14:00 Tauffeier

19:00 Gottttesdienst zum 7. Sonntag in der Osterzeit als Zoom-Gottesdienst  als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima

Montag 13.05.24Montag 13.05.24Montag 13.05.24

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 18:30 Messfeier

Dienstag 14.05.24Dienstag 14.05.24Dienstag 14.05.24

KG, Seniorenheim 
St. Elisabeth

15:00 Messfeier

Arnshausen 18:30 Messfeier

Mittwoch 15.05.24Mittwoch 15.05.24Mittwoch 15.05.24

Sulzthal 18:30 Messfeier

Hl. Johannes Nepomuk

Donnerstag 16.05.24Donnerstag 16.05.24Donnerstag 16.05.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 15:00 Maiandacht, anschließend Kaffeenachmittag

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Maiandacht

Winkels 18:30 Messfeier
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Donnerstag 16.05.24

Garitz, 
St.Nepomuk-Kirche

18:30 Messfeier, Feier des Patroziniums, 
anschließend Prozession um den kleinen Stock

Ebenhausen 18:30 Maiandacht am Bildstock hinter dem Schloss, 
anschließend Begegnung; Beginn an der Kirche

Freitag 17.05.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, anschließend Marienlob an der Marienstatue

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Ebenhausen 18:00 Rosenkranz

Ebenhausen 18:30 Messfeier, Gestaltete Eucharistische Anbetung, danach 
Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Oerlenbach 19:00 Maiandacht

Rottershausen 18:30 Maiandacht

Hl. Johannes I., Papst

Samstag 18.05.24

Hausen 13:00 Trauung

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

PFINGSTEN 
Kollekte: Renovabis-Kollekte

Samstag 18.05.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

KG, Herz Jesu 21:00 Vigilfeier: Lichtfeier - Wortgottesfeier - Firmerneuerung - 
Eucharistie (Eingang über Sakristei), 
anschließend Mitbringparty

Eltingshausen 18:00 Vorabendmesse

Aura, Dorfkirche 18:00 Segnung des Zehntplatzes

Wirmsthal 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 19.05.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 11:30 Tauffeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Vesper

Arnshausen 10:00 Messfeier

Hausen 10:00 Wortgottesfeier mit anschließender Begegnung beim 
Kirchenkaffee

Donnerstag 16.05.24Donnerstag 16.05.24Donnerstag 16.05.24

Garitz, 
St.Nepomuk-Kirche

18:30 Messfeier, Feier des Patroziniums, 
anschließend Prozession um den kleinen Stock

Ebenhausen 18:30 Maiandacht am Bildstock hinter dem Schloss, 
anschließend Begegnung; Beginn an der Kirche

Freitag 17.05.24Freitag 17.05.24Freitag 17.05.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, anschließend Marienlob an der Marienstatue

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Ebenhausen 18:00 Rosenkranz

Ebenhausen 18:30 Messfeier, Gestaltete Eucharistische Anbetung, danach 
Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Oerlenbach 19:00 Maiandacht

Rottershausen 18:30 Maiandacht

Hl. Johannes I., Papst

Samstag 18.05.24Samstag 18.05.24Samstag 18.05.24

Hausen 13:00 Trauung

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

PFINGSTEN 
Kollekte: Renovabis-Kollekte

Samstag 18.05.24Samstag 18.05.24Samstag 18.05.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

KG, Herz Jesu 21:00 Vigilfeier: 21:00 Vigilfeier: Lichtfeier - Wortgottesfeier - Firmerneuerung - 
Eucharistie (Eingang über Sakristei), 
anschließend Mitbringparty

Eltingshausen 18:00 Vorabendmesse

Aura, Dorfkirche 18:00 Segnung des Zehntplatzes

Wirmsthal 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 19.05.24Sonntag 19.05.24Sonntag 19.05.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 11:30 Tauffeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Vesper

Arnshausen 10:00 Messfeier

Hausen 10:00 Wortgottesfeier mit anschließender Begegnung beim 
Kirchenkaffee
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Hl. Rita von Cascia

Mittwoch 22.05.24

Sulzthal 18:30 Messfeier

Donnerstag 23.05.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Winkels 18:30 Maiandacht

Ramsthal 18:30 Messfeier

Freitag 24.05.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, anschließend Marienlob an der Marienstatue

Kleinbrach 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Oerlenbach 19:00 Maiandacht

Rottershausen 18:30 Maiandacht

Hl. Beda der Ehrwürdige, Hl. Gregor VII. Papst, Hl. Maria Magdalena

Samstag 25.05.24

KG, 
Burkarduswohnpark

10:00 Messfeier in der Hauskapelle

Hausen 11:30 Trauung

Eltingshausen 13:00 Trauung

Wirmsthal 13:00 Trauung

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Kollekte für den Katholikentag

Samstag 25.05.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Haard 18:00 Vorabendmesse

Aura, Dorfkirche 18:00 Vorabendmesse

Hl. Rita von Cascia

Mittwoch 22.05.24Mittwoch 22.05.24Mittwoch 22.05.24

Sulzthal 18:30 Messfeier

Donnerstag 23.05.24Donnerstag 23.05.24Donnerstag 23.05.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Winkels 18:30 Maiandacht

Ramsthal 18:30 Messfeier

Freitag 24.05.24Freitag 24.05.24Freitag 24.05.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, anschließend Marienlob an der Marienstatue

Kleinbrach 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Oerlenbach 19:00 Maiandacht

Rottershausen 18:30 Maiandacht

Hl. Beda der Ehrwürdige, Hl. Gregor VII. Papst, Hl. Maria Magdalena

Samstag 25.05.24Samstag 25.05.24Samstag 25.05.24

KG, 
Burkarduswohnpark

10:00 Messfeier in der Hauskapelle

Hausen 11:30 Trauung

Eltingshausen 13:00 Trauung

Wirmsthal 13:00 Trauung

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Kollekte für den Katholikentag

Samstag 25.05.24Samstag 25.05.24Samstag 25.05.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Haard 18:00 Vorabendmesse

Aura, Dorfkirche 18:00 Vorabendmesse
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HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - FRONLEICHNAM

Donnerstag 30.05.24

KG, Herz Jesu 09:30 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession
Altar an der Jakobuskirche und Schluss vor der Herz Jesu 
Kirche

Arnshausen 17:00 Stationsgottesdienst, Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Stationsgottesdienst, Wortgottesfeier 
Beginn am Pausenhof mit der Feuerwehrkapelle

Albertshausen 09:30 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession 

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

09:30 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession

Poppenroth 10:00 Wortgottesfeier mit Eucharistischer Anbetung

Nüdlingen 09:30 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier mit Eucharistischer Aussetzung

Oerlenbach 17:00 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession 

Rottershausen 09:30 Messfeier in der Dorfmitte mit einem Altar

Ramsthal 17:00 Messfeier,anschließend Fronleichnamsprozession

Wirmsthal 09:30 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession 
mit zwei Altären

Freitag 31.05.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, 
anschließend Marienlob an der Marienstatue

Kleinbrach 18:30 Messfeier mit Eucharistischem Segen

Eltingshausen 19:00 Maiandacht

Oerlenbach 19:00 Letzte Maiandacht an der Sebastiani-Kapelle

Rottershausen 19:00 Prozession zur Grotte am Löhlein, Andacht

Hl. Justin, Philosoph

Samstag 01.06.24

Garitz, 
St. Nepomuk-Kirche

12:30 Trauung in der St. Nepomuk-Kirche

Ebenhausen 11:00 Trauung, Messfeier

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - FRONLEICHNAM

Donnerstag 30.05.24Donnerstag 30.05.24Donnerstag 30.05.24

KG, Herz Jesu 09:30 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession
Altar an der Jakobuskirche und Schluss vor der Herz Jesu 
Kirche

Arnshausen 17:00 Stationsgottesdienst, Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Stationsgottesdienst, Wortgottesfeier 
Beginn am Pausenhof mit der FeuerwehrkapelleBeginn am Pausenhof mit der FeuerwehrkapelleBeginn am Pausenhof

Albertshausen 09:30 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession 

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

09:30 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession

Poppenroth 10:00 Wortgottesfeier mit Eucharistischer Anbetung

Nüdlingen 09:30 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier mit Eucharistischer Aussetzung

Oerlenbach 17:00 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession 

Rottershausen 09:30 Messfeier in der Dorfmitte mit einem Altar

Ramsthal 17:00 Messfeier,anschließend Fronleichnamsprozession

Wirmsthal 09:30 Messfeier, anschließend Fronleichnamsprozession 
mit zwei Altären

Freitag 31.05.24Freitag 31.05.24Freitag 31.05.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, 
anschließend Marienlob an der Marienstatue

Kleinbrach 18:30 Messfeier mit Eucharistischem Segen

Eltingshausen 19:00 Maiandacht

Oerlenbach 19:00 Letzte Maiandacht an der Sebastiani-Kapelle

Rottershausen 19:00 Prozession zur Grotte am Löhlein, Andacht

Hl. Justin, Philosoph

Samstag 01.06.24Samstag 01.06.24Samstag 01.06.24

Garitz, 
St. Nepomuk-Kirche

12:30 Trauung in der St. Nepomuk-Kirche

Ebenhausen 11:00 Trauung, Messfeier

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung
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9. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag 01.06.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Arnshausen 18:00 Vorabendmesse

Winkels 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 02.06.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden 
mit dem neugeweihten Ständigen Diakon Dominik Weiß

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Terzenbrunn 14:00 Andacht

Winkels 10:00 Wortgottesfeier zu Nach - Fronleichnam, anschließend 
Eucharistische Anbetung

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier, Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

14:00 Tauffeier

Ebenhausen 10:00 Messfeier

Oerlenbach 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 10:00 Wortgottesfeier

Sulzthal 10:00 Messfeier zum Pfarrfest

19:00 Gottesdienst zum 9. Sonntag im Jahreskreis als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Hl. Karl Lwanga und Gefährten

Montag 03.06.24

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

Sulzthal 14:00 Messfeier mit Krankensalbung,
anschließend Seniorennachmittag

Dienstag 04.06.24

Albertshausen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

9. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag 01.06.24Samstag 01.06.24Samstag 01.06.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Arnshausen 18:00 Vorabendmesse

Winkels 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 02.06.24Sonntag 02.06.24Sonntag 02.06.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden 
mit dem neugeweihten Ständigen Diakon Dominik Weiß

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Terzenbrunn 14:00 Andacht

Winkels 10:00 Wortgottesfeier zu Nach - Fronleichnam, anschließend 
Eucharistische Anbetung

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier, Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

14:00 Tauffeier

Ebenhausen 10:00 Messfeier

Oerlenbach 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 10:00 Wortgottesfeier

Sulzthal 10:00 Messfeier zum PfarrfestMessfeier zum PfarrfestMessfeier

19:00 Gottttesdienst zum 9. Sonntag im Jahreskreis als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Hl. Karl Lwanga und Gefährten

Montag 03.06.24Montag 03.06.24Montag 03.06.24

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

Sulzthal 14:00 Messfeier mit Krankensalbung,
anschließend Seniorennachmittag

Dienstag 04.06.24Dienstag 04.06.24Dienstag 04.06.24

Albertshausen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier
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Hl. BONIFATIUS, Bischof

Mittwoch 05.06.24

Hausen 18:30 Messfeier

Hl. Norbert von Xanten Bischof

Donnerstag 06.06.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Ramsthal 18:30 Messfeier

HEILIGSTES HERZ JESU - Patrozinium Herz Jesu

Freitag 07.06.24

KG, Herz Jesu 15:00 Andacht mit Aussetzung 
im Anschluss: Möglichkeit des Empfang der 
Krankensalbung 
Stille Anbetung bis 18:30 Uhr, 
ab 17:00 Uhr Beichtgelegenheit

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Garitz, 
Parkwohnstift

17:00 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Unbeflecktes Herz Mariä

Samstag 08.06.24

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit"
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag 08.06.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Kleinbrach 18:00 Vorabendmesse

Winkels 18:00 Vorabendmesse, Feier des Patroziniums, 
anschließend Begegnung und Bewirtung

Hl. BONIFATIUS, Bischof

Mittwoch 05.06.24Mittwoch 05.06.24Mittwoch 05.06.24

Hausen 18:30 Messfeier

Hl. Norbert von Xanten Bischof

Donnerstag 06.06.24Donnerstag 06.06.24Donnerstag 06.06.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Ramsthal 18:30 Messfeier

HEILIGSTES HERZ JESU - Patrozinium Herz Jesu

Freitag 07.06.24Freitag 07.06.24Freitag 07.06.24

KG, Herz Jesu 15:00 Andacht mit Aussetzung 
im Anschluss: Möglichkeit des Empfang der 
Krankensalbung 
Stille Anbetung bis 18:30 Uhr, 
ab 17:00 Uhr Beichtgelegenheitab 17:00 Uhr Beichtgelegenheitab 17:00 Uhr

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Garitz, 
Parkwohnstift

17:00 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Unbeflecktes Herz Mariä

Samstag 08.06.24Samstag 08.06.24Samstag 08.06.24

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit"16:30 "Segenszeit"
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag 08.06.24Samstag 08.06.24Samstag 08.06.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Kleinbrach 18:00 Vorabendmesse

Winkels 18:00 Vorabendmesse, Feier des Patroziniums, 
anschließend Begegnung und Bewirtung
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Sonntag 09.06.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann 
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2). 
Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr; Thema: Der erschlichene Segen

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Hausen 09:30 Wortgottesfeier zum Rimini Cup

Reiterswiesen 10:00 Messfeier

Garitz, St. 
Elisabeth-Kirche

10:00 Wortgottesfeier zum Wiesenfest der Jugendkapelle im 
Schulhof

Poppenroth 10:00 Messfeier

Nüdlingen 18:00 Marienandacht an der Grotte

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier

Eltingshausen 10:00 Messfeier

Rottershausen 10:00 Messfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Messfeier

Euerdorf 10:00 Kinderkirche im Pfarrgarten

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier

Wirmsthal 10:00 Wortgottesfeier, anlässlich 100 Jahre Sportverein 
(am Sportplatz)

19:00 Gottesdienst zum 10. Sonntag im Jahreskreis als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Sonntag 09.06.24Sonntag 09.06.24Sonntag 09.06.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann 
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2). 
Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr; Thema: Der erschlichene Segen

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Hausen 09:30 Wortgottesfeier zum Rimini Cup

Reiterswiesen 10:00 Messfeier

Garitz, St. 
Elisabeth-Kirche

10:00 Wortgottesfeier zum Wiesenfest der Jugendkapelle im Wortgottesfeier zum Wiesenfest der Jugendkapelle im Wortgottesfeier
Schulhof

Poppenroth 10:00 Messfeier

Nüdlingen 18:00 Marienandacht an der Grotte
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(am Sportplatz)

19:00 Gottttesdienst zum 10. Sonntag im Jahreskreis als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716
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viele denken, Weihnachten sei das wichtigste Fest der Christen, 
weil Jesus geboren wurde. Der Brauch des gegenseitigen Beschenken 
steht für viele an erster Stelle und lässt auch die Herzen der Kinder höher 
schlagen. Jedoch gäbe es das Weihnachtsfest nicht ohne die Ereignisse 
von Ostern. 

Diese Ereignisse prägen unseren Glauben. Daher ist für Christen Ostern 
das höchste Fest:

Wir feiern, dass Jesus vom Tode auferweckt wurde und seinen Freun-
den mehrmals erschienen ist. Sie spüren: Jesus lebt!
 
Bereits die Tage vor dem Osterfest sind sehr bedeutsam. In dieser Zeit 
denken wir an die ereignisreichen letzten Tage im L e -
ben Jesus. 
Diese Woche nennen wir „Heilige Woche“.
 
Sie beginnt mit dem Palmsonntag 
– Jesus zieht auf einem Esel in die Stadt 
Jerusalem ein.
 
Gründonnerstag – Jesus feiert mit seinen 
Freunden das letzte Abendmahl.
 
Karfreitag – Jesus wird verraten, 
verurteilt und stirbt am Kreuz.
 
Ostern – Wir feiern, dass Jesus auferstanden ist und lebt. Für alle, die um 
Jesus trauern, wird es wieder hell und sie freuen sich. Gott hat Jesus aus 
dem Dunkel des Todes und der Grabkammer befreit und ihn zu neuem 
Leben auferweckt hat.
 

Die Freunde Jesu konnten das erst glauben, als sie ihn lebendig und mit 
eigenen Augen gesehen haben. Viele Ostersymbole helfen diese Tatsa-
che zu verstehen:

Das Ei:
Im Ei wächst ein Küken heran. Wir können es noch nicht sehen, 
und doch lebt es bereits. Wir freuen uns in der Oster- zeit an 
den frisch 
gekochten und bunten Eiern.
 
Der Hase:
Im Frühling bekommt der Hase seinen 
Nachwuchs. Es entsteht viel neues Leben.
Der Hase ist ein Symbol für Fruchtbarkeit 
und neues Leben.
 
Raupe und Schmetterling:
Die Raupe zieht sich in den Kokon zurück. 
Es scheint als sei die Raupe tot. Doch sie verwandelt sich in dieser Zeit 
in einen wunderschönen Schmetterling. Wenn du einen Schmetterling 
siehst, der durch die Luft schwebt, kannst du dich daran erinnern:
Jesus lag tot im Grab und wurde zu neuem Leben erweckt. Wir können 
ihn nicht mehr sehen, seine Botschaft und seine Nähe durch den Heili-
gen Geist wollen unser Leben leicht machen, uns Freude schenken.

 

Liebe Kinder, liebe Eltern,

Übrigens: Ostern wird stets am ersten Sonntag 
nach dem ersten Frühlingsvollmond gefeiert. Der 
erste Frühlingsvollmond erscheint am 25. März. 
Daher ist diesmal auch Ostern schon sehr bald 
im Frühjahr. Die Osterzeit dauert 50 Tage - bis 
Pfingsten.
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Palmsonntag, 24. März 2024
Oerlenbach 
9:30 Uhr Beginn: Palmweihe vor der 
Kirche, Palmprozession
10:00 Uhr Kindergottesdienst im 
Pfarrheim, parallel zur Messfeier
 
Palmsonntag, 24. März 2024
Aura 
9:30 Uhr Segnung der Palmzweige 
am Zehntplatz, Prozession zur Dorf-
kirche, Wortgottesfeier mit kindgemä-
ßer Passionserzählung, mitgestaltet 
von den Erstkommunionkinder

Palmsonntag, 24. März 2024 
Poppenroth 
10:00 Uhr Wortgottesfeier mit Palm-
weihe, mitgestaltet von den Kinder-
gartenkindern, anschließend Kuchen-
verkauf vom Kindergarten
 
Dienstag, 26. März 2024
Nüdlingen, Pfarrsaal 
15:00 Uhr Kinderkirche: zwischen 
Palmsonntag und Ostern, für Kinder 
zwischen 8- 12 Jahren;
Kleinkinder dürfen auch in Begleitung 
eines Erwachsenen teilnehmen

Karfreitag, 29. März 2024
Bad Kissingen, Stationsberg
10:00 Uhr Kreuzweg am Stationsberg 
(Beginn an 1. Station in der Stations-
straße)

Karfreitag, 29. März 2024
Garitz, St. Nepomuk-Kirche
10:00 Uhr Kreuzweg für Kinder - 
bei schönen Wetter rund um die Kir-
che, bei Regen in der Kirche

Karsamstag, 30. März 2024
Euerdorf
16:30 Uhr Kinderkirche
Thema: Passion Ostern
 
Ostersonntag, 31. März 2024
Bad Kissingen 
9:30 Uhr Ökumenische Kinderkirche: 
Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen 
gemeinsam in das katholische Ge-
meindezentrum (Hartmannstraße 2). 
Dort beginnt die Kinderkirche 
um 9:45 Uhr, für alle.
Thema: Wir feiern Ostern. 
Anschließend können Ostereier 
gesucht werden!

Sonntag, 7. April 2024
Arnshausen 
9:00 Uhr Wortgottesfeier, Familien-
gottesdienst, anschließend Familien-
frühstück im Pfarrheim

Sonntag, 7. April 2024 
Garitz 
10:00 Uhr Messfeier, Feier der 
Erstkommunion als Elisabethgottes-
dienst 
 
Sonntag, 14. April 2024
Bad Kissingen 
9:30 Uhr Ökumenische 
Kinderkirche: Beginn in der Erlöser-
kirche. Wir gehen dann gemeinsam 
in das katholische Gemeindezentrum 
(Hartmannstraße 2). Dort beginnt die 
Kinderkirche um 9:45 Uhr für alle.
Thema: Mühsame Saat - reiche 
Ernte
 
Sonntag, 28. April 2024
Ebenhausen 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier als Fa-
miliengottesdienst mit der Fagoband 
„Shalom“
 
Sonntag, 5. Mai 2024
Garitz 
10:00 Uhr Wortgottesfeier, 
Elisabethgottesdienst 
mit Kinderkirche

Sonntag, 12. Mai 2024
Bad Kissingen 
9:30 Uhr Ökumenische 
Kinderkirche in Bad Kissingen: 
Beginn in der Erlöserkirche, wir gehen 
dann gemeinsam in das katholische 
Gemeindezentrum, Hartmannstraße 2. 
Dort beginnt die Kinderkirche um 
9:45 Uhr für alle.
Thema: Am Anfang: Gottes Geist

Sonntag, 12. Mai 2024 
Terzenbrunn 
10:30 Uhr Messfeier zur Sternwall-
fahrt am Terzenbrunn, auch sind 
Kinder herzlich willkommen

Sonntag, 2. Juni 2024
Garitz 
10:00 Uhr Messfeier, Elisabethgottes-
dienst mit Kinderkirche
 
Sonntag, 9. Juni 2024
Bad Kissingen 
09:30 Uhr Ökumenische 
Kinderkirche: Beginn in der Erlöser-
kirche. Wir gehen dann gemeinsam 
in das katholische Gemeindezentrum, 
Hartmannstraße 2. 
Dort beginnt die Kinderkirche  
um 9:45 Uhr für alle.
Thema: Der erschlichene Segen

Kinderkirchen im Pastoralen Raum 

Nutzt gern alle unsere 
Angebote in diesem Zeitraum, 
um Ostern zu feiern:
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KONZERT TERMINE

24.03., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu Kirche
Konzert zum Geburtstag von 
Johann Sebastian Bach
Fantasie und Fuge g-Moll, 
Trio-Sonate C-Dur, Toccata und 
Fuge F-Dur u. a.
Burkhard Ascherl, Orgel
 8,00 € (ermäßigt 3,00 €)

14.04., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu-Kirche
36. Bad Kissinger Orgelzyklus
Eröffnungskonzert
Con Variazioni
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Wolfgang Amadeus Mozart 
(Fantasie f-Moll KV 608), 
Marco Enrico Bossi 
(Scherzo g-Moll), Naji Hakim 
(Der Friede sei mit dir), 
Jacques Nicolas Lemmens 
(Cantabile), Joseph Bonnet 
(Variations de concert) u. a. 
Burkhard Ascherl, Orgel 
 8,00 € (ermäßigt 3,00 €)

5.05., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu-Kirche
36. Bad Kissinger Orgelzyklus II
Bearbeitungen beliebter Werke
Werke von Domenico Scarlatti, 
Ludwig van Beethoven 
(Sonate Nr. 17 „Der Sturm“), 
Improvisation über vom Publikum 
gegebene Themen und Melodien
Giampaolo di Rosa (Rom), Orgel 
 8,00 € (ermäßigt 3,00 €)

19.05., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu-Kirche
36. Bad Kissinger Orgelzyklus III
Trompete und Orgel
Werke von Wolfgang Amadeus 
Mozart (Concert Arie), 
Johann Baptist Georg Neruda 

(Konzert Es-Dur), 
Dietrich Buxtehude 
(Präludium und Fuge D-Dur), 
Joseph Gabriel Rheinberger, 
Charles Marie Widor 
(aus der 4. Symphonie) u. a.
Roland Grau, Trompete
Burkhard Ascherl, Orgel 
 10,00 € (ermäßigt 4,00 €)

2.06., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu-Kirche
36. Bad Kissinger Orgelzyklus IV
Toccatissimo
Werke von Johann Sebastian Bach 
(Toccata und Fuge d-Moll),
Carlos Seixas (Toccaten in a-Moll 
und G-Dur),
Ermanno Wolf-Ferrari (Gebet), 
Théodore Dubois (Toccata G-Dur),
Louis Vierne (Hymne au Soleil, 
Cathédrales) u. a.
Arno Hartmann (Bochum), Orgel 
 8,00 € (ermäßigt 3,00 €)

28.06., Freitag | 18:00 Uhr 
Konzertmuschel im Kurgarten
Prélude-Konzert innerhalb des 
Kissinger Sommer
Abenteuer und Reise um die 
Welt
Kinder- und Jugendchor 
Herz-Jesu und Musikschule 
Bad Kissingen
Brigitte und Burkhard Ascherl, 
Leitung

Konzerttermine
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Konzerttermine
St. Kilian und Gefährten 
Nüdlingen

TE DEUM
“DICH GOTT,
LOBEN WIR.”

SAMSTAG, 
23. MÄRZ 2024

18:30 UHR 
ST. KILIAN KIRCHE 
NÜDLINGEN
Eintritt frei, 
um eine Spende 
am Ausgang wird gebeten.

FOLKLORECHOR 
NÜDLINGEN-
BAD KISSINGEN

LEITUNG: 
DMITRY ROMANETSKIY

GEISTLICHES KONZERT 
ZUR FASTENZEIT.
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SENIORENNACHMI T TAGE 

Bad Kissingen
  Offene Seniorenrunde im Café des 
Burkardus-Wohnpark jeweils mit 
kurzem Impuls, Austausch, Kaffee-
trinken  
  -Donnerstag, 21. März 2024  
   14:30 Uhr, Offene Seniorenrunde  
  -Donnerstag, 18. April 2024   
   14:30 Uhr, Offene Seniorenrunde  
  -Donnerstag, 23. Mai 2024   
   14:30 Uhr, Offene Seniorenrunde  

Nüdlingen
  Mittwoch, 17. April 2024,  
  14:00 Uhr, Seniorennachmittag im 
Pfarrsaal, Kissinger Straße 15  
Vortrag mit Frau Christa Roth:
Brauchen wir noch Gott und die 
Kirche?

 Oerlenbach
  Mittwoch, 03. April 2024  
  Mittwoch, 08. Mai 2024  
  Mittwoch, 05. Juni 2024  
  ab 14:00 Uhr im Pfarrheim.  
  Bitte Pressemeldungen und  
 Plakate beachten  

Euerdorf
  Montag, 08. April 2024   
  14:30 Uhr, Andacht und anschl. 
Osterkaffee im Seniorenhaus  

 Poppenroth
  Mittwoch, 10. April 2024  
  Mittwoch, 15. Mai 2024  
  Mittwoch, 19. Juni 2024  
  ab 14:00 Uhr, im Pfarrhaus  

  Herzliche Einladung an 
alle Seniorinnen und Se-

nioren unseres pastoralen                 
Raums zu folgenden                       

Veranstaltungen:  

Zu diesen Terminen lädt der Senio-
renkreis der evangelischen Kirchenge-
meinde Bad Kissingen ein.

  Bad Kissingen, Gemeindezent-
rum, Hartmannstr. 2  
  Montag, 08. April 2024   
  von 14:30 – 16:00 Uhr  
  Thema: Straßennamen in Bad Kis-
singen und deren Hintergrund:  
 Anton Bruckner – Komponist mit 
spätem Erfolg  

 Montag, 13. Mai 2024   
  von 14:30 – 16:00 Uhr  
  Wunschkonzert mit den schöns-
ten Kirchenliedern mit Kirchen-
musikdirektor Jörg Wöltche  



62

WELTGEBETSTAG

In diesem Jahr fand der Weltgebetstag 
der Frauen unter großer Beteiligung vieler 
Gläubiger aus der katholischen Gemeinde 
Herz Jesu und der evangelischen Gemein-
de der Erlöserkirche statt.

Das Themenland Palästina verlangte von 
den Mitgliedern des Vorbereitungsteams 
besonders intensive Information und 
Sensibilität. Beim Länderabend wurde die 
Situation im Land zwischen Jordan und 
Meer aktuell und eindringlich dargestellt.

Die Situation der christlichen Frauen in 
Palästina wurde analysiert und wird als 
sogenannte „Doppelte Besatzung“ be-
zeichnet, weil die Frauen sowohl unter der 
Besatzung ihres Landes als auch unter der 
teils rigiden Herrschaft der Männer leiden. 
Während durch die israelischen Behörden 
und das israelische Militär selbst einfachste 
Alltagsvorgänge wie das Verlassen des 
eigenen Dorfes mit hohen Auflagen und 
Wartezeiten verkompliziert werden, gibt es 
andererseits in den Familien Gewalt gegen 
Frauen bis hin zum Femizid (das ist die Er-
mordung von Frauen wegen Fehlverhaltens 
durch die Mitglieder der eigenen Familie).

Es ist nicht leicht, eine Frau in Palästina 
zu sein und es scheint, es wird von Tag zu 
Tag schwerer. Neben der Enteignung der 
Olivenhaine, dem wertvollsten Besitz des 
palästinensischen Volkes, ist es vor allem 
die fehlende Lebens- und berufliche Per-
spektive für junge Leute und natürlich die 
allgegenwärtige militärische Gewalt, die 
von beiden Volksgruppen, den Palästinen-
sern mit ihren Terrororganisationen und 
den Israelis mit ihren militanten Siedlern 
und dem ebenfalls übergriffigen Militär, zu 
verantworten ist.

Demzufolge wurde im Gottesdienst inten-
siv für die leidende Bevölkerung Palästinas 
gebetet, unterstützt von einem tollen Chor 
und der WGT-Band unter der Leitung von 
Caroline Keß.

Bei der anschließenden Begegnung im 
katholischen Gemeindezentrum mit Ver-
kostung von Gerichten aus der palästinen-
sischen Küche konnten die Sichtweisen der 
Probleme in Palästina erörtert oder einfach 
das frohe Zusammensein der beiden Ge-
meinden genossen werden. Es war wieder 
eine gelungene ökumenische Veranstal-
tung als Teil eines weltweiten Gebetstages.

Weltgebetstag 2024  
in unserer Gemeinde –  
Themenland Palästina
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RENOVABIS

„   „Damit FRIEDEN wächst.                                                                                                                                          
                   DU machst den Unterschied“   

  lautet das Leitwort der diesjähri-
gen Hilfsaktion von RENOVABIS für 
Menschen in Osteuropa.  
  Im Mittelpunkt steht natürlich die 
Unterstützung für die Menschen 
in der Ukraine. RENOVABIS fördert 
darüber hinaus aber auch viele 
Hilfs- und Arbeitsprojekte in ande-
ren Ländern Osteuropas. Denn vor 
allem im Gesundheits- und Sozi-
al-system fehlt es an Pfl egekräften, 
Ärzten und Sozialarbeitern.  

  Renovabis schafft bessere Lebens-
bedingungen und neue Perspekti-
ven für Menschen, die sich ganz be-
wusst für das „Bleiben“ entschieden 
haben. Von daher sind Spenden für 
Renovabis so wichtig und so sinn-
voll. Die Pfarrbüros stellen gerne 
eine Spendenbescheini-gung aus.  

Hier die Kontoverbindung:
IBAN DE24 7509 0300 0002 2117 77
  Herzlichen Dank für alles, was Sie geben.  

  Pfarrvikar M.Karwath  

  RENOVABIS   

www.renovabis.de

Maryshka, 
sechs Jahre alt, 
aus der Ukraine

Werden Sie Teil
der Aktion!

Solidarisch mit Menschen
im Osten Europas
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R ATSCHENK INDER

„Uns schickt der Himmel“ ist die 
bundesweite Sozialaktion des Bun-
des der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ). Vom Donnerstag 
18. bis Sonntag 21. April 2024 wer-
den sich tausende Jugendgruppen 
mit ca. 100.000 beteiligten Per-
sonen in 72-Stunden einsetzen, 
dass in der örtlichen Gemeinde, 
für eine benachteiligte Gruppe o.ä. 
„die Welt ein Stück besser“ werden 
kann. 

Bei der letzten 72-Stunden-Aktion 
im Jahr 2019 beteiligten sich in der 
Region neun Gruppen, die unter 
anderem Dorfplätze verschöner-
ten, Zeit mit Senioren verbrachten 
oder einen Fußfühlpfad für eine 
Senioreneinrichtung bauten. 

I mmer wieder wurde dabei deut-
lich: Je mehr mit anpacken und 
unterstützend zur Seite stehen, 

um so mehr kann das Projekt gelin-
gen und der Teamgeist beflügeln.

Als Hauptunterstützer stehen das 
Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend, die 
Deutsche Bischofskonferenz, das 
Bischöfliche Hilfswerk Misereor und 
das Bonifatiuswerk der deutschen 
Katholiken hinter der Aktion. Unter 
www.72stunden.de kann man sich 
über die Projektideen informieren. 

Begleitet werden die Gruppen in 
der Region durch den „KoKreis 
Rhön“, der sich aus Vorstandsmit-
gliedern der BDKJ-Regionalverbän-
de Bad Kissingen und Rhön-Grab-
feld zusammensetzt. 

So erhalten die angemeldeten 
Gruppen Unterstützung bei prakti-
schen und rechtlichen Fragen rund 
um ihre Aktion.

Auch diesmal werden sich Jugend-
gruppen im Landkreis Bad Kissin-
gen aktiv und kreativ einbringen. 
Insbesondere die Ministranten 
aus Ebenhausen sind schon hoch 
motiviert und warten gespannt auf 
den Start der Aktion. Vorgesehen 
ist, dass die Ministranten für Veran-
staltungen im Pfarrgarten flexible 
Sitzgelegenheiten und Spielmög-
lichkeiten herstellen. Bei einem 
Abschlussfest am Sonntag 21. April 
werden die Ergebnisse im Pfarrgar-
ten präsentiert und können auspro-
biert werden.

Die beteiligten Aktionsgruppen in 
ihrer Nähe freuen sich über jegliche 
Unterstützung für ihr Projekt. Das 
könnte Verpflegung sein, ebenso 
Geld- oder Materialspenden, sowie 
Sach- und Fachkenntnisse. Haben 
Sie einen wachen Blick, offene Oh-
ren und ein Herz für die Beteiligten 
und all die Hinweise, die mit dem 
Logo versehen sind.

Herzliche Einladung zum 
Ratschen!

Es gibt schöne Traditionen an 
Feiertagen: dazu gehört auch 
das Klappern am Karfreitag und 
Karsamstag. An diesen beiden 
Tagen wird das Glockengeläut 
durch Holzklappern, den soge-
nannten Ratschen ersetzt.
 
Damit werden die Menschen da-
ran erinnert, dass wir an Jesu Tod 
am Kreuz denken. Die Klappern 
rufen wie die Glocken zum Ge-
bet und zu den Gottesdiensten.
Klappern ist nicht schwer,
macht Spaß und ist für viele 
Menschen im Pastoralen Raum 
Bad Kissingen ein wichtiger Bei-
trag zum Stadt- und Dorfleben.
 
Daher brauchen wir DICH!

Alle Kinder sind herzlich ein-
geladen, am Karfreitag und am 
Karsamstag das Glockengeläute 
mit dem Ratschen zu ersetzen.

Mögliche Probentermine erfolgen 
vor Ort.

RATSCHENKINDER                           
GESUCHT!
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72  STUNDEN AK T ION 
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ROMWALLFAHRT DER MIN ISTR ANTEN 

In diesem Jahr steht vom 29.07.-
03.08. wieder die Ministrantenwall-
fahrt der deutschen Diözesen zum 
Papst nach Rom an. Erfreulicher-
weise haben sich auch viele Ju-
gendliche aus unserem Pastoralen 
Raum dafür begeistern lassen, die 
Schönheit Roms zu erkunden, den 
Hauch der Weltkirche zu spüren 
und vielleicht auch die römischen 
Pizzerien genauer zu untersuchen.

Dabei gibt es hier bei uns eine 
kleine Besonderheit, denn unsere 
Rompilger unterteilen sich in drei 
Gruppen.
Zum einen gibt es die Gruppe aus 
Haard, die in bewährter Weise 
auf ihre eingespielte Organisation 
zurückgreift und fliegt, sich aber 
dann in Rom selbst dem offiziellen 
Programm der Diözese anschließt.
 
Zum anderen gibt es diejenigen, 
die sich frühzeitig angemeldet 
haben und ganz regulär die Fahrt 
sowie die Unterkunft über Fachstel-
le Ministrantenpastoral der Diözese 
organisiert bekommen.
 
Schließlich noch eine letzte Gruppe, 
die sich auch innerhalb der regulä-
ren Frist über den offiziellen Weg 
angemeldet hat, jetzt aber auf der 
oben erwähnten „ewigen Wartelis-
te“ für die Ewige Stadt gelandet ist. 

Diese Situation ist entstanden, weil 
von Seiten der Fachstelle Minist-
rantenpastoral mit dem Hinweis auf 
niedrige Anmeldungszahlen noch 
lange und intensiv für die Wallfahrt 
geworben wurde. 

Dies führte zu einer nicht un-
bedingt eiligen Anmeldepraxis. 
Anscheinend gab es dann in den 
letzten Tagen vor Fristablauf doch 
noch eine ganze Flut an Anmel-

dungen. Davon lässt sich aber auch 
diese Gruppe nicht entmutigen 
und fährt selbst organisiert nach 
Rom, um sich dort dann ebenfalls 
dem diözesanen Programm anzu-
schließen. Aus organisatorischen 

Gründen können sich hierfür leider 
keine weiteren Interessierten mehr 
anmelden.
 

In den nächsten Wochen und 
Monaten werden alle diese Grup-
pen überall im Pastoralen Raum 
in Erscheinung treten, um auf die 
ein oder andere Weise Spenden 
zu sammeln, denn die Romfahrt 
geht ins Geld. Die Teilnahme kostet 
knappe 600 Euro und in Rom selbst 
müssen sich die Pilger ebenfalls 
selbstständig verpflegen, was, 
gerade im Hinblick auf die höheren 
Lebensmittelpreise in Italien, auch 
nicht gerade ein Schnäppchen ist.

Deshalb von uns im Feldteam Mi-
nistranten die Bitte an Sie: Gönnen 
Sie den teilnehmenden Ministran-
ten die Reise und leisten Sie im 
Rahmen Ihrer Möglichkeiten einen 
Beitrag, damit die Jugendlichen 
etwas von der Welt sehen und das 
Gefühl von Verbundenheit und Zu-
sammengehörigkeit in der Kirche 
erleben können. Und auch um Ihr 
Gebet dürfen wir Sie bitten, denn 
auch wir werden natürlich den 
Pastoralen Raum und damit Sie 
alle mit Ihren Anliegen in unseren 
Gebeten mit nach Rom nehmen.
 
Eine gute und gesegnete Fastenzeit 
wünscht euch und Ihnen
 
 Das Feldteam Ministranten

Die Ewige Warteliste für die Ewige Stadt  
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K ATHOL IKENTAG IN  ERFURT 

Katholikentag: 29. Mai bis 2. Juni 
 
Wer mit dem Fahrrad zum Katholikentag nach Erfurt mitfahren will, 
kann sich am Samstagmorgen, 25. Mai, einer Gruppe anschließen, die 
am Abend vorher in Bad Kissingen von Stuttgart ankommt und im Ge-
meindezentrum übernachtet. 
Bei Interesse bitte im Pfarrbüro Bad Kissingen, 
Telefon (09 71) 69 98 280 melden.

Nähere Informationen finden Sie im QR-Code

oder bei Herrn Ansgar Hagemann, 
Tel: 01 72 / 1 58 29 49

Weitere Möglichkeiten zum gemeinsamen Besuch 
(evtl. per Bahn) werden noch veröffentlicht.

Fahrradwallfahrt zum Katholikentag in Erfurt 

 Bild: Katholikentag | In: Pfarrbriefservice.de
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K ATHOL IKENTAG IN  ERFURT 

Es wird ein Katholikentag für alle 
werden!“ Mit diesen Worten lädt Irme 
Stetter-Karp, Präsidentin des Zentral-

komitees der deutschen Katholiken (ZdK), 
vom 29. Mai bis 2. Juni 2024 nach Erfurt 
ein. 

Das ZdK veranstaltet den Ka-
tholikentag 2024 dort auf 
Einladung des Bistums. Im 
Jahr 2024 ist die größte 
katholische Laienbe-
wegung zum ersten 
Mal in Thüringen zu 
Gast.

Unter dem Leit-
wort „Zukunft hat 
der Mensch des 
Friedens“ soll den 
Krisenphänomenen 
unserer Zeit mit Hoff-
nung und Engagement 
entgegengetreten werden.

Es geht um nichts weniger als Krieg 
und Frieden und unsere Zukunft: in der 
Welt, in der Gesellschaft, in der Kirche 
und mit der Natur. 500 Veranstaltungen 
an fünf Tagen wollen dazu ermutigen, 
nach Wegen für eine zukunftsfähige 
Gesellschaft zu suchen, gerade vor dem 
Hintergrund neuer Kriege, von Klimawan-
del und Artensterben, sozialen Spaltungen 

und Krisen in Politik 
und Kirche. 

Dabei wird der 
Katholikentag ein 
deutliches Zeichen 
für die Demokratie 

setzen. Durch sachliche Debatten und Be-
gegnungen auf Augenhöhe, aber auch mit 
klaren Positionen für Rechtsstaatlichkeit, 
für Menschlichkeit und Solidarität.

Die so nötige christliche Hoffnung hat 
dabei ihren festen Platz. Nicht nur in den 

ganz unterschiedlichen Gottes-
diensten, sondern auch auf 

Podien, in Werkstätten, bei 
Konzerten und natür-

lich beim täglichen 
Abendsegen auf dem 
Erfurter Domplatz.
Informationen über 
aktuelle Entwicklun-
gen gibt es auf
www.katholikentag.
de und frei Haus über 

den elektronischen 
Newsletter katholiken-

tag.de/newsletter. 

Frühbucherrabatt sichern
Ab sofort können Dauer- und Familien-
karten für den kompletten Katholikentag 
bestellt werden. Bei Bestellungen bis zum 
24. März 2024 gibt es einen Frühbucherra-
batt für die Dauer- und Familienkarte:
Dauerkarte: 100 Euro (110 Euro ab dem 
25. März 2024)
Ermäßigte Dauerkarte: 55 Euro (65 Euro 
ab dem 25. März 2024)
Familienkarte:  145 
Euro (165 Euro ab 
dem 25. März 2024)

 Text und Bild: 
 Katholikentag

Auf zum Katholikentag 2024 in Erfurt: 
Lassen Sie sich ermutigen und seien Sie dabei!
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V IER ZEHNHE IL IGEN WALLFAHRT 

Die Nüdlinger Wallfahrer und 
Wallfahrerinnen machen
sich wieder auf dem Weg. Die
Wallfahrt findet in diesem Jahr
vom Montag, 06.05. bis Freitag, 
10.05.2024 statt.

Am Montagmorgen, kurz nach
halb zehn, starten die Pilger*innen
von der Nüdlinger St. Kilians-
Kirche aus auf dem Weg zum
Wallfahrtsort Vierzehnheiligen.
Sie werden nach den Strapazen
des 90 Kilometer langen Weges
die herrliche Päpstliche Basilika
am Dienstag erreichen und um
18 Uhr feierlich einziehen. Es
ist dies ein ganz faszinierendes
Glaubenserlebnis, nicht nur für
die Wallfahrer, die das erste Mal
dabei sind.

Liebe Wallfahrer und
Interessenten,
um die Pausenstationen vernünf-
tig planen zu können, sind wir 
daher unbedingt auf eine Voran-
meldung angewiesen. Weiterhin 
wissen wir nicht, wer am Diens-
tagmorgen in Goßmannsdorf im 
Pfarrsaal frühstücken will bzw. 
wer bei seinen Herbergseltern 
versorgt wird, daher bitte diese 
Angabe auch machen.
Eine Anmeldung ist über die
Homepage: 
www.pfarrei-nuedlingen.de
oder telefonisch möglich.

Wir bitten um Anmeldung bis 
30.04.2024

Wir freuen uns auf eure rege 
Anmeldung und für Rückfragen 
stehen wir gerne zur Verfügung.

Vierzehnheiligen Wallfahrt 
2024

Wallfahrsführer:
Oliver Speck, 0971 69075,
Mail: oli-md-speck@freenet.de
Stellvertreter:
Florian Schneider, 
09725 2739750,
Mail: home@flori-gold.de
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LECT IO DI V INA -  WE IHETAG

Lectio divina - zu deutsch: „Göttliche Lesung“ oder „Lesung, die 
von Gott kommt“ ist eine Möglichkeit zur Begegnung mit Gott 
durch einen Text aus der Heiligen Schrift.

  Diese altbewährte und neu entdeckte Form besteht aus drei Elementen:   

 Lesen 
 Stille/Gebet  
 Persönliche Deutung und Bedeutung

Herzliche Einladung, diese Form zu erleben (ca. 30 Minuten)
mit Pfr. Gerd Greier, jeweils 19 Uhr im Chorraum von Herz Jesu
  Montag, 08. April  
  Montag, 13. Mai  
  Montag, 03. Juni  
  (Zugang jeweils über die Sakristei)  

  Lectio divina - Bibel lesen  
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BESCHÄF T IGTE  IM PFARRBÜRO 

Brigitte Kaiser 
Beschäftigte im Pfarrbüro Bad Kissingen
Telefon: (0971) 69 98 28-0
E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de

Aneta Arnold 

Beschäftigte im Pfarrbüro Bad Kissingen
Telefon: (0971) 69 98 28-0
E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de

Sabine Heilmann
Beschäftigte im Pfarrbüro Euerdorf
Telefon: (09704) 6019 50
E-Mail: pfarrei.euerdorf@bistum-wuerzburg.de

Alexandra Klamet
Beschäftigte im Pfarrbüro Bad Kissingen

Telefon: (0971) 69 98 28-0
E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de 

Beschäftigte im Pfarrbüro Euerdorf
Telefon: (09704) 6019 50

E-Mail: pfarrei.euerdorf@bistum-wuerzburg.de

Melitta Wehner
Beschäftigte im Pfarrbüro Garitz 
Telefon: (0971) 2843
E-Mail: pfarrei.garitz@bistum-wuerzburg.de

Barbara Schmitt
Beschäftigte im Pfarrbüro Bad Kissingen

Telefon: (0971) 69 98 28-0
E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de

Melanie Höfler 

Beschäftigte im Pfarrbüro Nüdlingen
Telefon: (0971) 3489
E-Mail: pfarrei.nuedlingen@bistum-wuerzburg.de 

Daniela Weingärtner
Beschäftigte im Pfarrbüro Oerlenbach        
Telefon: (09725) 44 65                                                   
E-Mail: pfarrei.oerlenbach@bistum-wuerzburg.de 
Beschäftigte im Pfarrbüro Bad Kissingen  
Telefon: (0971) 69 98 28-0                                                                                                      
E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de                                                                                
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Beschäftigte im Pfarrbüro Oerlenbach        
Telefon: (09725) 44 65                                                   
E-Mail: pfarrei.oerlenbach@bistum-wuerzburg.de 
Beschäftigte im Pfarrbüro Bad Kissingen  
Telefon: (0971) 69 98 28-0                                                                                                      
E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de                                                                                
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K INDERSE I TE 

Kinderseite 
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DANKE

Nikolausaktion in und um Bad 
Kissingen: Vielen Dank an Clau-
dia Nieland, die seit vielen Jahren 
die Nikolausaktion dafür sorgt, 
dass echte Nikoläuse ehrenamt-
lich um den Nikolaustag Familien 
besuchen.

Diesmal sind Spenden in Höhe 
von 800 Euro zusammengekom-
men, die an die Kinderhilfe der 
Kapuziner/Altötting (Seraphi-
sches Liebeswerk) gehen. Wenn 
Sie Freude daran hätten, mitzu-
machen und auch als Nikolaus 
Freude zu bringen, dann melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro Bad 
Kissingen.

Nikolausaktion 

Vielen herzlichen Dank an alle, 
die sich aktiv an der Sternsin-
geraktion in unseren Orten 
beteiligt haben und ganz viel 
Segen ausgeteilt haben. Danke 
an alle, die diese Aktion vor Ort 
organisiert haben, die ihre Türen, 
ihre Herzen und ihre Geldbeutel 
geöffnet haben und damit eine 
unglaublich hohe Spendensum-
me für das Kindermissionswerk 
erreicht haben. Damit werden 
Projekte weltweit unterstützt, zur 
Hilfe für Kinder vor Ort.

Dank an die fleißigen                 
Sternsinger
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FLOHMARK T /  H I LFETELEFON 

An den Samstagen, 
16. März, 13. April, 
11. Mai, 15. Juni, 3. August und 
7. September findet jeweils
wieder ein Flohmarkt statt.

Von 8:00-14:00 Uhr heißt es
„Kram und Krempel im 
Katholischen 
Gemeindezentrum“ 

(Hartmannstraße 2,  Gebäude hinter der 
Kirche und der VR-Bank). 

Stöbern Sie in CDs, Büchern, 
Nippes, Kleidung, Dekoartikeln, 
Geschirr, Gläsern und vielem mehr. 

Der Erlös aus der Standmiete wird 
für die seelsorglichen Aufgaben 
unseres Gemeindezentrums ver-
wendet. 

„Helfen Sie mit: 
- Gebrauchtes kaufen 
- Ressourcen schonen  
- Nachhaltig leben.“

Auf zahlreiches Erscheinen freut 
sich das Flohmarktteam der 
Herz Jesu Gemeinde, 
Bad Kissingen

Flohmarkt im Gemeindezentrum in Bad Kissingen

Telefon Seelsorge: 0800 111 01 11 oder 0800 111 02 22
Sexueller Missbrauch: 0800 22 55 530

Nummer gegen Kummer: 116 111
Elterntelefon: 0800 11 10 550

Gewalt gegen Frauen: 0800 116 016
Gewalt an Männern: 0800 12 39 900
Schwangere in Not: 0800 40 40 020
Tatgeneigte Person: 0800 70 22 240

Medizinische Kinderschutzhotline: 0800 19 21 000
Psychosomatische Akutambulanz Heiligenfeld, 0971/844888

Bitte wenden sie sich an das Seelsorgeteam,
falls Sie ein Gespräch wünschen.

Wir sind für sie da!

Hilfetelefon 
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DAS OSTERL AMM -  GEBÄCK

Das Osterlamm ist eines der bekann-
testen Ostersymbole und stammt 
aus dem Neuen Testament. „Seht 

das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt 
hinwegnimmt“, so lesen wir es im Johan-
nesevangelium. Gemeint ist damit, dass Je-
sus durch seinen Tod und die Auf-
erstehung die Menschen von 
ihren Sünden erlöst.

Seit vielen Jahrtausen-
den steht das Schaf 
als Symbol für das 
Leben. Es gibt Speis 
(Käse und Fleisch), 
Trank (Milch) und 
Kleidung (Wolle). 
Im frühen Christen-
tum war es üblich, 
vor den Ostertagen 
ein Lamm zu schlachten 
und das Fleisch zur Wei-
he unter den Altar zu legen. 
Am Ostersonntag (dem Aufer-
stehungstag) wurde das Lammfleisch 
als Osterbraten und erste Fleischmahlzeit 
nach der Fastenzeit gegessen. 

Mit der Zeit entwickelte sich der Brauch, ein 
Brot in der Form eines Lammes zu backen, 
welches dann zu den alten und kranken 
Menschen gebracht wurde, die nicht mehr 
in die Kirche gehen konnten. So hat sich 
der Brauch, ein Osterlamm zu backen, über 
viele Jahrhunderte bis in die heutige Zeit 
gehalten.

Rezept für 2 Osterlämmer:

Zutaten:
300 g Butter
250 g Zucker
5 Eier

1 Packung Backpulver
300 g Mehl

250 ml Eierlikör
 

Zubereitung:
Backofen auf 175 Grad 
vorheizen. Butter und 
Zucker in einer Schüs-
sel cremig rühren, 
Eier nacheinander 
unterrühren, Mehl, 
Backpulver und den 

Eierlikör unterrühren.

Den Teig in die gut gefet-
tete Lammform einfüllen 

und bei 175 Grad ca. 40 bis 50 
Minuten backen.

Nach dem Backen aus der Form nehmen 
und auskühlen lassen, anschließend mit 
Puderzucker bestäuben.

Der Teig reicht für zwei Osterlämmer oder 
ein Osterlamm und einen kleinen Kuchen.
 

Heidi Endres
Quelle:

Pfarrbrief der PG Nordendorf-Westendorf, 
In: Pfarrbriefservice.de

Das Osterlamm – ein traditionelles Ostergebäck
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IMPRESSUM/DATENSCHUTZ 

Mit unserem Pfarrbrief informieren wir regelmäßig über das Leben und die Angebote in 
unserem Pastoralen Raum. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten be-
kannt gegeben, wie z. B. die Information über die Spendung von Sakramenten, Sterbe-
fälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos. 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief öffentlich 
gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegenüber Ihrem zuständigen Pfarramt 
erklären. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des 
Herausgebers oder der Redaktion wieder. 

Haftungsausschluss:
Der „Pfarrbrief des Pastoralen Raums Bad Kissingen“ erscheint in der Regel alle zwei 
Monate und wird in den katholischen Kirchen kostenlos ausgelegt. Für unverlangt 
eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr.

Widerspruchs- / Widerrufsrecht  

Herausgeber: Pastoraler Raum 
Bad Kissingen 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Gerd Greier
Anschrift der Redaktion: 
Katholisches Pfarramt, Hartmannstraße 4, 
97688 Bad Kissingen
Telefon: 0971 / 6998280 

E-Mail: 
pfarrei.bad-kissingen@bistum-
wuerzburg.de 

Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de 
Auflage: 3000 Exemplare 
Redaktionsschluss für die nächste 
Pfarrbriefausgabe: Freitag, 03.05.2024

Impressum

Am Sonntag, 28. April 2024, 
findet in Garitz vor der 
St. Elisabeth-Kirche, 
Schönbornstraße 51 wieder ein 
großer Bücher-Flohmarkt statt.
Geöffnet ist von 9 bis 17 Uhr.
Der Erlös wird für die öffentliche 
Bücherei in Garitz verwendet.

Bücher-Flohmarkt  

was Ihnen wichtig ist 
und am Herzen liegt.
Dann können Sie 
das jederzeit tun: 
persönlich, telefonisch 
oder mit einer E-Mail.
Anonym: Geht - 
aber bringt nichts:
Grundsätzlich gilt auch: 
„Der Ton macht die Musik!“

Sie wollen uns et-
was mitteilen,
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GLOSSE

Im Religionsunterricht der dritten Klasse in der Sinnberggrundschule in Bad 
Kissingen steht das nächste Thema an: Das letzte Abendmahl Jesu. 

  Als Hinführung stellte ich den Kindern die Frage:   
  „Wenn du wüsstest, dass morgen dein letzter Tag auf Erden ist,   
  was würdest du heute noch bzw. nicht mehr machen?“  

  Ich zögerte erst, ob ich das so fragen könnte, ist ja ein sensibles Thema 
(Sterben) und ich wagte es trotzdem. Und es kamen echt berührende 
Antworten in aller Bandbreite:   

     „Mich mit meiner Familie treffen, essen und reden!“  
     „Bewusst nochmal in die Schule gehen und mich von Lehrer/innen   
       und von Freunden verabschieden!“  
     „Zocken, zocken, zocken …“ (am Computer spielen)  

  Und einer der Schüler hatte einen ganzen Tagesplan parat und der fi ng 
mit:  „Beichten gehen“  an,  „denn dann käme ich ja 
sofort in den Himmel!“

  Ich war echt paff. Und dann kam mir in mei-
nem Nachdenken, was ich an meinem letzten 
Tag machen würde. Das Beichten wäre da nicht 
vorgekommen. Erwischt!  

  Wir wissen nicht, wann dieser Tag kommt, aber 
warum eigentlich manches nicht jetzt bewusst 
angehen und machen, was und wer mir wichtig ist?   

Nicht auf die „lange Bank“ schieben, des „Teufels liebstes Möbelstück“!    

     Gerd Greier  
     Pfarrer  

  „Und wie würden Sie ihren letzten Tag verbringen?“  
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KONTAK TBÜROS 

Pfarrbüro Bad Kissingen   
  für die Pfarreien Arnshausen, Bad Kissingen, Hausen,   
  Kleinbrach, Reiterswiesen und Winkels  
  Anschrift: Hartmannstraße 4, 97688 Bad Kissingen  
Telefon: 0971 / 699 828-0,    
  Fax: 0971 / 699 828-28, E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@  
  bistum-wuerzburg.de  
  Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9:00-12:00 Uhr  
  Mo-Di: 14:30-16:30 Uhr, Do: 15:00-18:00 Uhr  
www.katholischekirchebadkissingen.de    

Pfarrbüro Garitz   
  für die Pfarreien Albertshausen, Garitz und Poppenroth    
  Anschrift: Schönbornstraße 51, 97688 Bad Kissingen/Garitz  
Tel.: 0971 / 2843 , Fax: 0971 / 6 64 42  
  E-Mail: pfarrei.garitz@bistum-wuerzburg.de  
  Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 9:00-11:00 Uhr, Mo: 14:00-16:00 Uhr  
www.garitz.com   

Pfarrbüro Euerdorf   
  für die Pfarreien Aura, Euerdorf, Ramsthal, Sulzthal und Wirmsthal  
  Anschrift: Hammelburger Straße 17, 97717 Euerdorf  
Tel.: 09704 / 6019 50,  Fax: 09704 / 6019 59  
  E-Mail: pfarrei.euerdorf@bistum-wuerzburg.de  
  Öffnungszeiten: Di: 10:00-12:00 Uhr, Do: 16:00-17:00 Uhr  
www.pg-saalethal.de    

Pfarrbüro Nüdlingen   
  für die Pfarreien Haard und Nüdlingen   
  Anschrift: Kissinger Straße 15, 97720 Nüdlingen  
Tel.: 0971 / 3489 , Fax: 0971 / 65702  
  E-Mail: pfarrei.nuedlingen@bistum-wuerzburg.de  
  Öffnungszeiten: Di und Do: 9:00-11:00 Uhr, Do: 15:00-18:00 Uhr  
www.pfarrei-nuedlingen.de   

Pfarrbüro Oerlenbach   
  für die Pfarreien Ebenhausen, Eltingshausen, Oerlenbach und   
  Rottershausen    
  Anschrift: Schulstr. 5, 97714 Oerlenbach  
Tel.: 09725 / 4465 ,  E-Mail: pfarrei.oerlenbach@bistum-wuerzburg.de  
  Öffnungszeiten: Di und Mi: 10:00-12:00 Uhr, Do: 17:00-19:00 Uhr  
www.oerlenbach.de    

  Kontaktbüros im Pastoralen Raum Bad Kissingen    


